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Liebe Großenhainerinnen und Großenhainer,
eine der schönsten Aufgaben meines Amtes ist es, Menschen zu begegnen. Dazu  
gehören unsere Jubilare, die auf 90, 95 oder sogar 100 Jahre Lebenszeit zurückblicken. Bei  
meinen Gratulationsbesuchen treffe ich auf beeindruckende Persönlichkeiten, die 
nicht nur von Aufbruch und Wohlstand, sondern auch von Kriegen, Entbehrungen und  
schwierigen Zeiten erzählen. Was mich immer wieder berührt, ist ihre Haltung: Viele  
betonen, wie sie trotz aller Herausforderungen immer wieder aufgestanden sind und 
durch Zusammenhalt in Ehe, Familie, Nachbarschaft und Gemeinschaft Kraft geschöpft 
haben. Dabei höre ich manchmal den Satz: „Es ging nicht immer leicht, aber wir waren 
dankbar für das, was wir hatten.“ 

Diese Lebensweisheit kann auch uns Jüngeren ein Vorbild sein – gerade in heraus- 
fordernden Zeiten. Das Jahr 2024 kann man getrost dazu zählen: politische Unsi-
cherheiten, wirtschaftliche Veränderungen und globale Spannungen prägten unseren  
Alltag. Doch es war auch ein Jahr voller Erfolge, unermüdlichen Engagements und schöner  
Momente.

Gemeinsam haben wir in Großenhain viel erreicht. Wir schauten die Fußballeuropa-
meisterschaft auf dem Hauptmarkt und genossen laue Sommerabende beim Sommer- 
flair auf dem Schlossplatz. Wir erlebten sportlich-mitreißende Veranstaltungen wie die 
Landesmeisterschaften der Spielmannszüge in Zabeltitz, die Deutschen Speedskating- 
Meisterschaften und die Deutschen Meisterschaften des Showtokan Karate Internatio-
nal Deutschland.  Wir bummelten über das erlebnisfest der SINNE im Stadtpark und den 
Bauernmarkt. Gemeinsam mit unseren Judokas freute ich mich über den Spatenstich für 
die neue Judohalle im Sportpark des Bürgerzentrums Husarenviertel. Solche Erlebnisse 
zeigen, wie viel möglich ist, wenn wir zusammenarbeiten – sei es im Stadtrat, den Ort-
schaftsräten, in unseren Vereinen oder in der Nachbarschaft. Sie erinnern mich an die 
Jubilare, die mir immer wieder sagen: „Das Leben ist nicht einfach, aber gemeinsam lässt 
sich vieles schaffen.“
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Auch in der Stadtentwicklung konnten wir 2024 wichtige Projekte anstoßen. Ein Beispiel 
ist unser Klimaschutzkonzept, das derzeit mit breiter öffentlicher Beteiligung entsteht. 
Unser Ziel ist es, nicht die Welt zu retten, sondern sicherzustellen, dass unsere schöne  
Stadt auch in den nächsten Jahrzehnten bestmöglich gegen die Folgen des Klima- 
wandels gewappnet ist. Besonders hat es mich gefreut, wie engagiert sich junge  
Menschen bei diesem Thema eingebracht haben. Auch bei der Ideensammlung für die 
Innenstadt der Zukunft stellten junge Leute konkrete und spannende Ideen vor.

2025 wird uns alle erneut fordern. Die wirtschaftliche Lage macht es notwendig,  
sorgfältig zwischen dem Wünschenswerten und dem Notwendigen abzuwägen –  
sowohl im städtischen Haushalt als auch im eigenen Portemonnaie. Wir werden viel Kraft 
und noch mehr Ressourcen benötigen, um allein das Erreichte zu bewahren.

Liebe Großenhainerinnen und Großenhainer,

das Weihnachtsfest lädt uns ein, das vergangene Jahr zu reflektieren und hoffnungs-
voll in die Zukunft zu blicken. Es erinnert uns daran, dass die wertvollsten Geschenke 
oft nicht materieller Natur sind – eine Einsicht, die viele der älteren Generation bereits 
verinnerlicht haben.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen des Stadtrates, der Ortschaftsräte, der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung und persönlich ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest. Möge uns das neue Jahr 2025 Gesundheit, Freude und der 
Welt wieder mehr Frieden und Zusammenhalt bringen. Lassen Sie uns auch im kommen-
den Jahr gemeinsam daran arbeiten, Großenhain zu einer Stadt zu machen, in der es 
sich gut leben lässt. 

Ihr

Dr. Sven Mißbach
Oberbürgermeister



[ Großenhainer Amtsblatt | Jahrgang 2024 . Nr. 12 . 11.12.2024 | www.grossenhain.de ] [ 3 ]

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffentliche Bekanntmachungen

† i
4. Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächsische Gemeindeordnung - SächsGemO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500)  
geändert worden ist in Verbindung mit den §§ 2 und 9 bis 16 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 9. März 2018, das zuletzt durch Art. 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (Sächs. GVBl. S. 876) geändert 
worden ist hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Großenhain in seiner Sitzung am 27.11.2024 folgende 4. Satzung zur Änderung der 
Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung der Stadt Großenhain beschlossen:

Artikel 1
Änderungen
Die Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung der Stadt Großenhain vom 15.12.2004, veröffentlicht im Großenhainer Amts-
blatt am 28.12.2004 (Nr. 23), geändert durch die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung vom 
03.12.2008, veröffentlicht im Großenhainer Amtsblatt am 16.12.2008 (Nr. 19), geändert durch die 2. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die öffentliche Abwasserbeseitigung vom 27.11.2013, veröffentlicht im Großenhainer Amtsblatt am 10.12.2013 (Nr. 23), geändert 
durch die 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung vom 14.11.2018, veröffentlicht im Großen- 
hainer Amtsblatt am 19.12.2018 (Nr. 12) wird wie folgt geändert:

1.	 Der § 47 Absatz 2 wird neu gefasst und lautet:

	 (2)	 Für die Teilleistung Niederschlagswasserentsorgung gemäß § 44 beträgt die Gebühr für Abwasser, das in öffentliche Kanäle  
eingeleitet wird, 1,03 € je Quadratmeter versiegelte Grundstücksfläche.

Artikel 2
Inkrafttreten
Die 4. Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung der Stadt Großenhain tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Großenhain, 28.11.2024

Dr. Sven Mißbach				    - Siegel -
Oberbürgermeister

Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4.	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
	 a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die  

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer
- Hebesatzsatzung -

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG) in der Fassung vom 7. August 1973 (BGBl. I S. 965), das zuletzt durch Artikel 21 des  
Jahressteuergesetzes 2022 vom 16. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2294) geändert worden ist, des § 16 Gewerbesteuergesetz  
(GewStG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.10.2002 (BGBI. S. 4167), das zuletzt durch Artikel 19 des Gesetzes vom 27.03.2024  
(BGBI. 2024 I Nr. 108) geändert worden ist und des § 7 Absatz 4 Sächsisches Kommunalabgabengesetz (SächsKAG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBI. S. 116), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023  
(SächsGVBI. S. 876) geändert worden ist, i. V. m. § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500) 
geändert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Großenhain in seiner Sitzung am 27.11.2024 mit Beschluss Nr. BV 132/2024 SR folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
Erhebungsgrundsatz
Die Stadt Großenhain erhebt von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des Grundsteuer-
gesetzes und eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewerbesteuergesetzes.

§ 2
Hebesätze
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:

	 1.	 Für die Grundsteuer
		  a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf		 300 v.H. 
			   der Steuermessbeträge

		  b)	 für bebaute und unbebaute Grundstücke (Grundsteuer B) auf		  385 v.H. 
			   der Steuermessbeträge

	 2.	 Für die Gewerbesteuer auf 							       400 v.H. 
		  der Steuermessbeträge

§ 3
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.

Großenhain, 28.11.2024

Dr. Sven Mißbach				    - Siegel -
Oberbürgermeister

Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen 
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 

Dies gilt nicht, wenn 
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist, 
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
3.	 der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
4.	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist 
	 a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
	 b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die  

Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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† i

AUSSCHREIBUNGEN
Stellenausschreibung der Stadt Großenhain

ORTSÜBLICHE BEKANNTGABEN
Bekanntmachungen der Jagdgenossenschaften

† i

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Uebigau-Krauschütz

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Strauch

Die Jagdgenossenschaft Uebigau-Krauschütz möchte ihre 
Satzung neu fassen. Die Satzung der Jagdgenossenschaft 
Uebigau-Krauschütz liegt in der Zeit vom

06. Januar 2025 bis einschließlich 07. Februar 2025

in der 

Stadtverwaltung Großenhain, Sekretariat Geschäfts- 
bereich Stadtkultur und Ordnung, 1. Obergeschoss, 
Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain während der Dienst- 
zeiten:

Montag: 	 09:00 Uhr 	 bis 	 12:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 Uhr	 bis 	 12:00 Uhr und
	 13:30 Uhr	 bis 	 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 09:00 Uhr 	 bis 	 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 09:00 Uhr 	 bis 	 12:00 Uhr und
	 13:30 Uhr 	 bis 	 16:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 Uhr 	 bis 	 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

26.11.2024

Der Jagdvorstand

Die Jagdgenossenschaft Strauch möchte ihre Satzung neu 
fassen. Die Satzung der Jagdgenossenschaft Strauch liegt 
in der Zeit vom

20. Januar 2025 bis einschließlich 21. Februar 2025

in der 

Stadtverwaltung Großenhain, Sekretariat Geschäfts- 
bereich Stadtkultur und Ordnung, 1. Obergeschoss, 
Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain während der Dienst- 
zeiten: 

Montag: 	 09:00 Uhr 	 bis 	 12:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 Uhr	 bis 	 12:00 Uhr und
	 13:30 Uhr	 bis 	 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 09:00 Uhr 	 bis 	 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 09:00 Uhr 	 bis 	 12:00 Uhr und
	 13:30 Uhr 	 bis 	 16:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 Uhr 	 bis 	 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

26.11.2024

Der Jagdvorstand

In der Stadtverwaltung der Großen Kreisstadt Großenhain 
ist ab sofort eine unbefristete Stelle als 

Sachbearbeiter Feuerwehrwesen und  
Gewerbeangelegenheiten (m/w/d)

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 35 Stunden neu zu 
besetzen.

Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgende Aufga-
bengebiete:

	Erfassung von Feuerwehreinsätzen und deren Abrech-
nung 

	Beantragung, Bearbeitung, Abrechnung von Fördermit-
telanträgen (z. B. für Sirenen, Feuerwehrfahrzeugen, Be-
kleidung), Mitwirkung im Ausschreibungs- und Vergabe-
verfahren 

	Datenpflege der Feuerwehrkameraden (z. B. ärztliche 
Untersuchungen, Ausbildung, Lohnkostenersatz)

	Prüfung und Bearbeitung von Vorgängen in Bezug auf 
Aufwandsentschädigungen, Einsatzgelder, Jubiläen, 
Beförderungen, Ehrungen, Austritte, Rücktritte und Aus-
schlüsse aus der Feuerwehr

	Mitwirkung bei der Vorbereitung der Jahreshauptver-
sammlung 

	Aktualisierung von kommunalen Satzungen (z. B. Feuer- 
wehrsatzung, Feuerwehrkostensatzung, Feuerwehr- 
entschädigungssatzung)  

	Genehmigungen von Marktfestsetzungen nach Gewer-
beordnung sowie Anzeigen über ein vorübergehen-
des Gaststättengewerbe aus besonderem Anlass nach 
SächsGastG
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Von dem künftigen Stelleninhaber (m/w/d) werden  
folgende Voraussetzungen erwartet:

	eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung, be-
vorzugt als Verwaltungsfachangestellte/r oder Verwal-
tungsfachwirt mit einschlägiger Berufserfahrung in den 
oben genannten Einsatzgebieten bzw. der Bereitschaft 
zur Weiterbildung in Teilbereichen 

	die Bereitschaft zum Eintritt in die Freiwillige Feuerwehr 
Großenhain ist wünschenswert

	Kenntnisse/Interesse im/am Verwaltungsrecht 
	sicherer Umgang mit den Microsoft-Office-Programmen
	Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft,  
Flexibilität, Durchsetzungsvermögen und bürgerfreund-
liches Auftreten

	Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungsmaßnahmen
	Führerschein der Klasse B

Wir bieten:
	eine interessante, abwechslungsreiche und verantwor-
tungsvolle Tätigkeit 

	die Mitarbeit in einem engagierten Team 
	flexible Arbeitszeitgestaltung angepasst an die Sprech-
zeiten der Stadtverwaltung Großenhain

	eine tarifgerechte Vergütung gemäß der Entgeltgruppe 6 
nach dem TVöD, einschließlich einer Jahressonderzah-
lung und einem Leistungsentgelt

	eine betriebliche Altersvorsorge im Rahmen der Zusatz-
versorgung des öffentlichen Dienstes

	gesundheitsfördernde und -erhaltene Maßnahmen im 
Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements

	vermögenswirksame Leistungen 
	30 Tage Urlaub/Jahr
	umfangreiche Qualifizierungsangebote

 
Ihre vollständige Bewerbung mit aussagekräftigen Unter- 
lagen richten Sie bitte 

bis zum 31. Dezember 2024

an die
Stadtverwaltung Großenhain 
Geschäftsbereich Allgemeine Verwaltung 
Kennwort: Bewerbung SB Feuerwehrwesen, 
Gewerbeangelegenheiten
Hauptmarkt 1 
01558 Großenhain
oder per E-Mail an personal@stadt.grossenhain.de.

Die Große Kreisstadt Großenhain beabsichtigt zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Sachbearbeiter Bauverwaltung (m/w/d)

im Geschäftsbereich Bau im Rahmen einer Vollbeschäfti-
gung befristet zur Vertretung nach § 21 Bundeselterngeld- 
und Elternzeitgesetz (BEEG) zu besetzen. 

Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgende Tätigkeiten:
	Erstellung von Stellungnahmen der Gemeinde in Bezug 
auf Bauvoranfragen, Bauanträge, Genehmigungsfreistel-
lungs- sowie Befreiungsverfahren (ohne Baurechtszu-
ständigkeit)

	Erstellung von Bescheiden (mit Baurechtszuständigkeit) 
im Rahmen des § 31 BauGB, § 67 SächsBO 

	Erstellung von Stellungnahmen in anderen Genehmi-
gungsverfahren nach Bundes- und Landesrecht (bspw. 
Bundesimmissionsschutzgesetz)

	Beratung von Bürgern zu baurechtlichen und planungs-
rechtlichen Belangen (städtebauliche Auskünfte) 

	Prüfung der Umsetzung und Einhaltung der Ortsgestal-
tung und Ortsbildpflege in Bezug auf die Umsetzung der 
Gestaltungs- und Erhaltungssatzung der Stadt Großen-
hain sowie Bescheiderstellung hierzu

	Mitwirkung in Widerspruchs- und Klageverfahren
	Erarbeitung von/Mitwirkung bei Satzungen und Leit- 
linien nach Baugesetzbuch, Sächsischer Bauordnung 
und Sächsischer Gemeindeordnung sowie Umsetzung 
dieser Satzungen

	Erarbeitung und Umsetzung städtebaulicher Verträge 
im Rahmen des BauGB (Planungsvertrag, Erschließungs-
vertrag, Durchführungsvertrag etc.)

	Bearbeitung von Anfragen zu Vorkaufsrechten

Sie sollten sich bewerben, wenn Sie über die folgenden 
Qualifikationen verfügen:

	ein abgeschlossenes Studium in der Richtung Allge-
meine Verwaltung, Stadtplanung, Bauingenieurwesen  
(BA, Bachelor/Master, Dipl.-Ing, FH) oder vergleichbar 

	Kenntnisse im Bauplanungsrecht/Bauordnungsrecht
	die Bereitschaft für ständige Weiterbildung 
	gute Team- und Kommunikationsfähigkeit 
	Führerschein Klasse B/gültige Fahrerlaubnis 

Wir bieten:
	eine interessante, abwechslungsreiche und verant-
wortungsvolle Tätigkeit (in Vollzeit) sowie eine tarifge-
rechte Vergütung gemäß der Entgeltgruppe 9a TVöD, 
einschließlich einer Jahressonderzahlung und einem 
Leistungsentgelt 

	betriebliche Altersvorsorge im Rahmen der Zusatzver-
sorgung des öffentlichen Dienstes 

	vermögenswirksame Leistungen 
	30 Tage Urlaub/Jahr 
	umfangreiche Qualifizierungsangebote 
	gesundheitsfördernde und -erhaltene Maßnahmen im 
Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements 

	eine ausgeglichene Work-Life-Balance 
	die Möglichkeit im Home-Office zu arbeiten 

Stellenausschreibung der Stadt Großenhain
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Die Große Kreisstadt Großenhain mit ca. 18.000 Einwoh-
nern sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Hausmeister (m/w/d)

für das Soziokulturelle Zentrum Alberttreff sowie andere 
städtische Liegenschaften mit einem Beschäftigungsum-
fang von 36 Stunden. 

Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgende Aufga-
bengebiete:

	Umräumen der Veranstaltungsräume nach Veranstal-
tungsplan im Soziokulturellen Zentrum Alberttreff

	selbständige Kleinreparaturen von Einrichtungsgegen-
ständen und Veranstaltungszubehör im Soziokulturel-
len Zentrum Alberttreff sowie in anderen städtischen  
Liegenschaften

	Pflege der Außenanlagen und des unmittelbaren Umfel-
des der jeweiligen Einrichtung

	bei Bedarf Mithilfe und Unterstützung bei der Absiche-
rung von öffentlichen Veranstaltungen sowie hinsicht-
lich des Auf- und Abbaus, z. B. Open-Air-Ferienveran-
staltungen, Seniorentanz etc.; Fahrdienste/Transporte, 
Plakatierung  

	Abstimmung von Reparaturen und Mängelbeseitigun-
gen mit dem Gebäudemanagement

	Kenntnisse über die Lage und Bedienung der Haupt- 
absperreinrichtungen und der Sicherheitseinrichtungen 
wie Brandmeldeanlage, Sicherheitsbeleuchtung, Rauch- 
und Wärmeabzugsanlage etc.

	Möbel- und Kleintransporte
	Schließdienste
	Winterdienst der Liegenschaften (Anliegerpflichten)

Von dem künftigen Stelleninhaber (m/w/d) werden  
folgende Voraussetzungen erwartet:

	vorzugsweise eine erfolgreich abgeschlossene Ausbil-
dung als Elektriker oder Veranstaltungstechniker bzw. 
eine vergleichbare technische Ausbildung, z. B. Anlagen-
monteur oder -mechaniker

	Flexibilität, Engagement und Einsatzfreude
	eine selbstständige und verantwortungsbewusste  
Arbeitsweise

 	die Bereitschaft zur Arbeitszeitverlagerung auf das  
Wochenende und in die frühen Morgen- oder Abend-
stunden

	Führerschein der Klassen B und BE
	Bereitschaft zum Eintritt in die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Großenhain

	polizeiliches Führungszeugnis
	Nachweis über Masernschutz

Wir bieten Ihnen:
	eine interessante, abwechslungsreiche und verantwor-
tungsvolle Tätigkeit sowie eine tarifgerechte Vergütung 
in der Entgeltgruppe 5 TVöD, einschließlich einer Jahres-
sonderzahlung und einem Leistungsentgelt

	eine betriebliche Altersvorsorge im Rahmen der Zusatz-
versorgung des öffentlichen Dienstes

	vermögenswirksame Leistungen 
	30 Tage Urlaub/Jahr
	umfangreiche Qualifizierungsangebote

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit einer Kopie 
des Führerscheins richten Sie bitte 

bis zum 15. Januar 2025

an die
Stadtverwaltung Großenhain
Geschäftsbereich Allgemeine Verwaltung
Kennwort: Bewerbung Hausmeister
Hauptmarkt 1
01558 Großenhain
oder per E-Mail an personal@stadt.grossenhain.de. 

Stellenausschreibung der Stadt Großenhain

Ihre vollständige Bewerbung mit aussagekräftigen Unter- 
lagen sowie den Qualifizierungsnachweisen richten Sie  
bitte 

bis zum 31. Januar 2025

an die
Stadtverwaltung Großenhain
Geschäftsbereich Allgemeine Verwaltung
Kennwort: 
Bewerbung – Sachbearbeiter Bauverwaltung (m/w/d)
Hauptmarkt 1
01558 Großenhain
oder per E-Mail an personal@stadt.grossenhain.de.
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Die Große Kreisstadt Großenhain sucht zum 01. März 2025 
(oder später) einen

Bundesfreiwilligendienstleistenden (m/w/d)

zur Mitarbeit und Unterstützung im Bauernmuseum Zabel-
titz.

Sie möchten sich sozial bzw. im Kulturbereich engagieren 
oder sich beruflich neu orientieren? Dann könnte ein Bun-
desfreiwilligendienst interessant für Sie sein.

Die Stelle umfasst schwerpunktmäßig folgende Auf- 
gabengebiete:

	Pflege der Anlage, des Bauern-/Lehrgartens und der Tiere
	Abdeckung der Öffnungszeiten des Bauernmuseums 
und Besucherservice

	Begleitung von Veranstaltungen
	Mitarbeit bei der Sammlungspflege und -konservierung

Wir erwarten: 
	ein freundliches und offenes Auftreten
	Kooperationsbereitschaft, Teamfähigkeit
	Motivation und Engagement
	Bereitschaft zur Wochenendarbeit
	Führerschein Klasse B 
	etwas gärtnerisches und handwerkliches Interesse
	Interesse an der Arbeit in einem Museum

Die Stelle beinhaltet folgende Rahmenbedingungen:
	Taschengeld in Höhe von 414,00 Euro monatlich sowie 
eine Bildungspauschale in Höhe von 100,00 Euro pro 
Monat 

	Einsatzzeitraum 1 Jahr
	Arbeitszeit 30 Stunden/Woche
	20 Tage Urlaub
	Teilnahme an Seminaren an den Bildungszentren des 
Bundes

Für nähere Informationen steht Ihnen der Museumsleiter  
Dr. Schulze-Forster unter Telefon: 03552 304-170 zur Verfü-
gung.

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an die

Stadtverwaltung Großenhain 
Geschäftsbereich Allgemeine Verwaltung 
Kennwort: Bundesfreiwilligendienst
Hauptmarkt 1 
01558 Großenhain
oder per E-Mail an personal@stadt.grossenhain.de.

Wichtige Hinweise zu allen Stellenausschreibungsverfah-
ren der Stadtverwaltung Großenhain: 
Bitte beachten Sie, dass aufgrund IT-sicherheitstechnischer 
Belange per E-Mail übermittelte Bewerbungen ausschließ-
lich im pdf-Format im Auswahlverfahren berücksichtigt 
werden können. 

Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinder-
ter Menschen, auch Gleichgestellter im Sinne des § 2 Abs. 3 
Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) –, werden bei 
vergleichbarer Qualifikation bevorzugt berücksichtigt. Ein 
entsprechender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen 
beizulegen.

Angesichts der in der Stadtverwaltung Großenhain an-
zustrebenden Chancengleichheit in allen Bereichen des 
Berufslebens sind Bewerbungen jeden Geschlechts glei-
chermaßen erwünscht. Die im Text verwandte Schreib-
form dient allein der Vereinfachung und steht für die ge-
schlechtsneutrale Bezeichnung des Berufs.

Mit der Abgabe der Bewerbung wird in die Speicherung 
der personenbezogenen Daten während des Bewerbungs-
verfahrens eingewilligt. Weitere Informationen zur Verar-
beitung der personenbezogenen Daten finden Sie auf der 
Homepage www.grossenhain.de. Ein Widerruf der Einwilli-
gung ist jederzeit möglich.

Stellenausschreibung der Stadt Großenhain

Großenhain ist ... EINSATZBEREIT.

Freiwillige Feuerwehr Großenhain
Freundliche Stadt im Grünen

Foto: FFW Großenhain

www.feuerwehr.grossenhain.de

AZ_2sp_GRH_EINSATZBEREIT.indd   1 14.02.2014   18:46:04
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Die Stadt Großenhain bietet das ehemalige Dorfgemein-
schaftshaus im Ortsteil Zschauitz (bebautes Grundstück) 
zum Kauf an. 

Bezeichnung: 
	Dorfstraße 15, 01558 Großenhain OT Zschauitz
	Grundstücksfläche: 91 qm
	Das Flurstück ist mit einem ehem. Dorfgemeinschafts-
haus sowie einem kleinen Nebengebäude mit Sanitär-
anlagen bebaut. Der Verkauf des Grundstücks erfolgt 
im derzeitigen Zustand. Die Zulässigkeit eines Bauvor- 
habens richtet sich nach den Vorgaben des § 34 Bau- 
gesetzbuch. 

	Der Käufer übernimmt die Kosten des Vertrages sowie 
alle entstehenden Nebenkosten.

	Der Kaufpreis beträgt 33.700,00 Euro (lt. Gutachten des 
Gutachterausschusses des Landkreises Meißen).

Bei dem öffentlichen Anbieten von Grundstücken durch die 
Stadt Großenhain handelt es sich um kein Verfahren nach 
VOB/VOL und somit um kein förmliches Ausschreibungs-
verfahren.

Das Grundstücksangebot stellt lediglich eine öffentliche und 
unverbindliche Aufforderung zur Abgabe von Angeboten 
dar. Die Stadt Großenhain ist nicht verpflichtet, dem höchs-
ten bzw. irgendeinem Gebot den Zuschlag zu erteilen.

Ihre Interessenbekundung sowie das Kaufpreisgebot richten 
Sie bitte bis spätestens 10. Januar 2025, 12:00 Uhr, an die 

Stadtverwaltung Großenhain
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement 
Ausschreibung Zschauitz, Dorfstraße 15
Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain 
oder per E-Mail an:  glm@stadt.grossenhain.de.

Öffentliche Ausschreibung der Stadt GroßenhainGeoportal Landkreis Meißen

NCopyright © Landratsamt Meißen
https://cardomap.idu.de/lramei/

0 5 10 15 20 m527.11.2024

Luftbilder, Aufnahme 2022 © Landesamt für Geobasisinformation
Sachsen
Flurstücke: © Geodaten Sachsen, 2019 (dl-de/by-2-0)

Luftbilder, Aufnahme 2022 © Landesamt für Geobasisinformation
Sachsen
Flurstücke: © Geodaten Sachsen, 2019 (dl-de/by-2-0)

Foto: Stadtverwaltung Großenhain Foto: Stadtverwaltung Großenhain
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Sitzungstermine des

Technischen 
Ausschusses

Verwaltungs-
ausschusses

Stadtrates

Dezember – – 18.12.2024

Januar 20.01.2025 21.01.2025 –

Februar – – 05.02.2025

März 03.03.2025 04.03.2025 19.03.2025

April – – –

Mai 05.05.2025 06.05.2025 21.05.2025

Juni 02.06.2025 03.06.2025 18.06.2025

Terminübersicht für das Großenhainer Amtsblatt im Jahr 2025

Auch im kommenden Jahr soll das Großenhainer Amtsblatt 
Sie, liebe Leserinnen und Leser, wieder regelmäßig über 
wichtige Bekanntmachungen sowie kommunalpolitische 
Themen informieren. Einmal monatlich, in der Regel am 
letzten Mittwoch des Monats, erhalten Sie das Amtsblatt 
kostenfrei in den Briefkasten zugestellt. Die Erscheinungs-
termine des Amtsblattes 2025 (Änderungen vorbehalten) 
entnehmen Sie bitte der Tabelle. Den jeweiligen Redak- 
tionsschluss und den nächsten Erscheinungstermin finden 
Sie immer auch im Impressum der aktuellen Amtsblatt- 
Ausgabe. Eine Gesamtübersicht aller Redaktionsschlüs-
se und Erscheinungstermine 2025 erhalten Sie außerdem  
unter www.grossenhain.de in der Rubrik „Großenhainer 
Amtsblatt“.

Terminübersicht 2025

Ausgabe Kalender-
woche

Redaktions-
schluss  

(jeweils 12:00 Uhr)

Erschei-
nungstag

1 5 15.01. 29.01.

2 9 12.02. 26.02.

3 13 12.03. 26.03.

4 18 16.04. 30.04.

5 22 14.05. 28.05.

6 26 11.06. 25.06.

† i

NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
GROßENHAINER INFORMATIONEN

Sitzungstermine der Ausschüsse und des Stadtrates

Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die Sit-
zungstermine der Ausschüsse und des Stadtrates der Gro-
ßen Kreisstadt Großenhain in den Monaten Dezember 2024 
bis Juni 2025.

Die öffentlichen Tagesordnungen mit Bekanntmachung 
des jeweiligen Sitzungsortes aller Sitzungen finden Sie stets 
etwa eine Woche vor dem Sitzungstermin im Schaukasten 
im Rathaus Großenhain. Zudem sind diese im Ratsinfor-
mationssystem unter https://grossenhain.ratsinfomanage-
ment.net/ in der Rubrik „Sitzungen“ einsehbar. Mit diesem 
QR-Code gelangen Sie direkt dorthin:

Das Ratsinformationssystem kann auch als BürgerApp auf 
dem Smartphone installiert werden. Wählen Sie dafür bitte 
im App Store die Anwendung „iRICH Bürger“ bzw. im Goo-
gle Play Store die Anwendung „anRICH Bürger“ aus, folgen 
der Anleitung und geben die Webadresse https://gros-
senhain.ratsinfomanagement.net/ ein. Alle öffentlichen 
Beschluss-, Informations- und Mitteilungsvorlagen finden 
Sie im Ratsinformationssystem unter https://grossenhain.
ratsinfomanagement.net/. Diese Unterlagen werden etwa 
eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungstermin veröffent-
licht. Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei um Beratungs-
unterlagen handelt, welche bis zur Sitzung und auch noch 
während dieser geändert werden können! Zudem liegen 
die öffentlichen Vorlagen der Stadtrats- und Ausschusssit-
zungen etwa eine Woche vor der Sitzung im Rathaus, Gro-
ßenhain-Information, zur Einsichtnahme aus.

Aufgrund besonders eilbedürftiger Entscheidungen sind 
Sondersitzungen möglich. Deren Tagesordnungen und Ter-
mine werden kurzfristig und außerplanmäßig ebenfalls im 
Schaukasten im Rathaus Großenhain und auf der genann-
ten Internetseite der Stadt Großenhain veröffentlicht. Die in 
den Sitzungen gefassten Beschlüsse sind nach Bestätigung 
des Sitzungsprotokolls im Ratsinformationssystem in der 
Rubrik „Recherche“ unter https://grossenhain.ratsinfoma-
nagement.net/ abrufbar.

Hinweise:
Der Besuch der öffentlichen Gremiensitzungen ist für inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger möglich. Die Durchfüh-
rung der Sitzungen kann jedoch unter Auflagen stehen. Im 
Rahmen der „Fragestunde für Einwohner“ können Großen-
hainer Einwohner, Gewerbetreibende und Grundstücksbe-
sitzer während der Stadtratssitzung Fragen zu städtischen 
Angelegenheiten stellen, Anregungen und Vorschläge un-
terbreiten.



[ Großenhainer Amtsblatt | Jahrgang 2024 . Nr. 12 . 11.12.2024 | www.grossenhain.de ] [ 11 ]

Terminübersicht 2025

*Vom Regelfall abweichende Terminplanung. 
Änderungen und Sonderausgaben vorbehalten.

Zusendungen:
Das Redaktionsteam freut sich immer über Beiträge aus 
den Ortsteilen, den Vereinen, aus den Kindertageseinrich-
tungen, Schulen usw. Bitte prüfen Sie im Vorfeld, ob die-
se Beiträge dem Redaktionsstatut für das Großenhainer 
Amtsblatt entsprechen, damit eine Veröffentlichung mög-
lich ist. Das Redaktionsstatut finden Sie ebenfalls unter  
www.grossenhain.de in der Rubrik „Großenhainer Amts-
blatt“. 

Aus Sicherheitsgründen können Textbeiträge für das Gro-
ßenhainer Amtsblatt nur als Bestandteil des E-Mail-Textes 
oder als E-Mail-Anhang in aktuellen Office-Formaten wie 
*.docx, *.xlsx, *.pptx, *.pdf an presse@stadt.grossenhain.de 
eingesandt werden. Dokumente in alten Formaten wie *.doc, 
*.xls, *.ppt werden durch die Sicherheitseinstellungen der 

Stadtverwaltung blockiert und können so nicht für eine 
Veröffentlichung redaktionell weiterbearbeitet werden. 
Einsender werden gebeten, dies zu beachten. 

Zustellung:
Sollten Sie das Großenhainer Amtsblatt mehr als drei Tage 
nach der Veröffentlichung, nicht regelmäßig oder gar nicht 
erhalten, teilen Sie dies bitte der Redaktionsleitung oder 
den Mitarbeiterinnen der Großenhain-Information (03522 
304-0) unter Angabe Ihres Namens und Ihrer Adresse mit. 
Der beauftragte Zusteller wird darüber informiert, so dass 
die Zustellung danach wieder pünktlich und verlässlich er-
folgen kann. Anonyme Reklamationen, d. h. Reklamationen 
ohne Namens- und Adressangaben können nicht bearbei-
tet werden. 

Anzeigenbetreuung:
Mit einer Geschäftsanzeige im Großenhainer Amtsblatt er-
reichen Sie mit der Printausgabe aktuell 10.900 Haushalte in 
Großenhain und den Ortsteilen, die online-Ausgaben dazu-
gerechnet sind es noch mehr. Gern beraten Sie die Kunden-
betreuer des Druckhauses Borna zu den Anzeigenkondio-
tionen und Platzierungsmöglichkeiten. Bei Fragen wenden 
Sie sich gern an Bernd Schneider, Kundenbetreuer, Telefon: 
0173 6546986 oder per E-Mail an: bernd.schneider@druck-
haus-borna.de.
 

Redaktionsleitung Großenhainer Amtsblatt
Stadtverwaltung Großenhain/Pressestelle 
Hauptmarkt 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-102
E-Mail: presse@stadt.grossenhain.de

Wahlhelfer gesucht

Am Sonntag, 23. Februar 2025, findet die Wahl zum  
21. Deutschen Bundestag statt. 

Wesentliche Voraussetzung für die ordnungsgemäße 
Durchführung der Wahlen sind engagierte ehrenamtliche 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, die durch ihre Tätigkeit in 
den Wahllokalen oder in einem der vier Briefwahlvorstände 
einen fundamentalen und wertvollen Beitrag für die Demo-
kratie leisten. Für die Besetzung dieser Wahlvorstände, die 
neben dem Wahlvorsteher, seinem Stellvertreter aus bis zu 
vier Beisitzern bestehen, werden freiwillige Helfer gesucht.

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer benötigen keine beson-
deren Vorkenntnisse. Jeder Wahlberechtigte kann sich als 
Wahlhelferin und -helfer melden. Das Engagement wird 
mit einer Aufwandsentschädigung, dem so genannten  
Erfrischungsgeld in Abhängigkeit von der Funktion im 
Wahlvorstand vergütet.

Mitglieder eines (Brief)Wahlvorstandes erhalten in ihrer 
Funktion als:
Wahlvorsteher als Vorsitzender � 100,00 Euro 
Stellvertreter des Wahlvorstehers �   90,00 Euro 
Schriftführer �   80,00 Euro 
Beisitzer �   70,00 Euro 

Die Wahlvorsteher sowie deren Stellvertreter werden durch 
die Wahlleitung bereits einige Wochen vor der Wahl auf 
ihre Tätigkeit vorbereitet. Die übrigen Beisitzer erhalten 
am Wahltag vor Beginn der Öffnung des Wahllokales vom 
Wahlvorsteher eine Einweisung in ihre Aufgaben.

Für eine Ernennung als Wahlvorsteher oder stellvertreten-
der Wahlvorsteher sollten Sie bereits Vorkenntnisse min-
destens als Beisitzer gesammelt haben.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger melden sich bitte:

	online unter https://www.grossenhain.de/wahlen- 
und-abstimmungen.html

	per E-Mail unter Bekanntgabe ihrer Daten (Name, Vor-
name, Geburtsdatum, Anschrift, Telefonnummer, Ein-
satzwunsch Wahlbezirk, ggf. vorhandenen Vorkennt-
nissen als Wahlhelfer und ihrer Mobilität) formlos an  
wahlamt@stadt.grossenhain.de oder

	telefonisch bei der Großenhain-Information, 
	 Telefon: 03522 304-0.

Jede helfende Hand ist wichtig.

Ausgabe Kalender-
woche

Redaktions-
schluss  

(jeweils 12:00 Uhr)

Erschei-
nungstag

7 31 16.07. 30.07.

8 35 13.08. 27.08.

9 39 10.09. 24.09.

10 44 15.10. 29.10.

11 48 12.11. 26.11.

12 51    03.12.*   17.12.*



[ Großenhainer Amtsblatt | Jahrgang 2024 . Nr. 12 . 11.12.2024 | www.grossenhain.de ][ 12 ]

         

 

 

Stadtverwaltung Großenhain 
Geschäftsbereich Allgemeine Verwaltung 
Hauptmarkt 1 
01558 Großenhain 

 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht! 
 
Für die am Sonntag, 23. Februar 2025, stattfindende Wahl zum 21. Deutschen Bundestag 
im Stadtgebiet Großenhain mit seinen Ortschaften. 

 
1. Ich bewerbe mich per Post: 

Nachname:  Vorname:  
    
Straße,  
Hausnummer:  

Postleitzahl,  
Wohnort:  

    

Geburtsdatum:  PKW vorhanden: ☐ ja  ☐ nein 
    

Telefon:  E-Mail-Adresse:  
    

Beruf:  Unterschrift:  
 
2. online auf:    www.grossenhain.de/wahlen-und-abstimmungen.html 

3. per E-Mail:  wahlamt@stadt.grossenhain.de 

4. oder telefonisch:  03522 304-205 

 
Sie erhalten für diese ehrenamtliche Betätigung:   

✓ eine einkommenssteuerfreie und sozialabgabenfreie Aufwandsentschädigung 
in Höhe von 70 Euro bis 100 Euro je nach Funktion zuzüglich; 

✓ Schulungspauschale in Höhe von 20 Euro für Wahlvorsteherinnen/Wahlvorsteher 
und deren Stellvertreterinnen/Stellvertreter; 

✓ kostenfreie alkoholfreie Getränke am Wahltag. 









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Schließtage zum Jahreswechsel 2024/2025

Abbau der weihnachtlichen Beleuchtung 

Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus

Die Stadtverwaltung Großenhain ist vom 23. Dezember 
2024 bis 31. Dezember 2024 für den allgemeinen Besu-
cherverkehr geschlossen. Der letzte Sprechtag ist demzu-
folge Freitag, der 20. Dezember 2024.

Bitte prüfen Sie, ob Sie noch vor den Feiertagen Dienstleis-
tung insbesondere des Standesamtes, des Einwohnermel-
deamtes oder Gewerbeamtes in Anspruch nehmen wollen 
oder müssen. Planen Sie beispielsweise eine Reise ins Aus-
land, so empfiehlt sich zu prüfen, ob der Ausweis oder Rei-
sepass noch gültig ist. Vereinbaren Sie bei Bedarf rechtzei-
tig einen Termin mit der bzw. dem von Ihnen gewünschten 
Ansprechpartnerin bzw. Ansprechpartner.

Ab dem 02. Januar 2025 ist das Rathaus wieder zu den  
gewohnten Zeiten für alle Besucherinnen und Besucher ge-
öffnet. 

Die Zabeltitz-Information schließt im Zeitraum vom  
23. Dezember 2024 bis 05. Januar 2025. Ab 06. Januar 2026 
ist diese wieder geöffnet. Das Soziokulturelle Zentrum  
Alberttreff ist vom 21. Dezember 2024 bis 02. Januar 2025 
geschlossen, die Begegnungsstätte vom 20. Dezember 
2024 bis 05. Januar 2025. Hier findet am 24. Dezember 2024 
noch die Weihnachtsfeier für alleinstehende Senioren statt. 
Das Museum Alte Lateinschule schließt am 23. Dezember 
2024 und öffnet für Sie wieder am 02. Januar 2025 seine 
Pforten.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwal-
tung Großenhain, des Stadtbauhofes und der nachgeord-
neten Einrichtungen wünschen Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes Weihnachtsfest und vor allem ein gesundes, 
friedliches und gutes Jahr 2025.

Ab Donnerstag, 09. Januar 2025, beginnt der straßenwei-
se Abbau der Lichterketten in der Innenstadt und auf dem 
Hauptmarkt. Die Arbeiten starten jeweils ab 07:30 Uhr.

Alle Anwohner und Besucher der Stadt Großenhain werden 
um Verständnis gebeten, damit eine reibungslose und zügi-
ge Durchführung der Arbeiten gewährleistet werden kann.

2025 jährt sich das Ende des Zweiten Weltkriegs in Europa 
zum 80. Mal. Über 60 Millionen Todesopfer forderte dieser 
Krieg. Die Nationalsozialisten hatten mehr als sechs Millio-
nen europäische Jüdinnen und Juden ermordet. Hundert-
tausende Sinti und Roma, politisch und weltanschaulich 
Andersdenkende, Menschen mit Behinderung oder Krank-
heit, Homosexuelle und weitere Minderheiten fielen der 
nationalsozialistischen Weltanschauung und ihrem Rassen-
wahn zum Opfer.

Datum Straßenzug

Donnerstag,
09. Januar 2025

Hauptmarkt
Seilketten, Masten, Baum

Freitag,
10. Januar 2025

Hauptmarkt
Baum fällen

Dienstag,
14. Januar 2025

Meißner Straße, oberer Teil und 
Frauenmarkt, unterer Teil

Mittwoch,
15. Januar 2025

Meißner Straße, unterer Teil und 
Frauenmarkt, oberer Teil

Donnerstag,
16. Januar 2025

Neumarkt und 
Poststraße

Montag,
20. Januar 2025

Naundorfer Straße und 
Kirchplatz

Dienstag,
21. Januar 2025

Dresdner Straße und 
Schlossstraße

Foto: Stadtverwaltung Großenhain/DS
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Ausbildungsmesse „Meet your job!“ in Großenhain

Zweite Einwohnerversammlung zu den Themen Grundsteuer, Haushalt und erneuerbare 
Energien

Die Suche nach dem Traumberuf startet am 08. Februar 
Zur zweiten Auflage der Messe „Meet your job! – Die  
Messe für Ausbildung und Arbeit in Großenhain“ präsentie-
ren sich am Sonnabend, 08. Februar 2025, von 09:30 bis 
13:00 Uhr, erneut zahlreiche Unternehmen interessierten 
Jugendlichen und potentiellen neuen Mitarbeitern.

Bisher haben sich schon mehr als 60 Aussteller aus den 
unterschiedlichsten Wirtschafts- und Dienstleistungsbran-
chen registriert. „Diese hohe Rückmeldequote rund zwei 
Monate vor der Messe zeigt, dass bei den Unternehmen der 
Bedarf nach Nachwuchs groß ist. Die Bandbreite der ver-
schiedenen Branchen unterstreicht, was in Großenhain und 
der Region beruflich möglich ist. Ob Handwerk und Indus- 
trie, Technologie und Dienstleistung, Soziales, Beratung 
und Studium – es gibt fast nichts, was in und um Großen-
hain beruflich nicht möglich ist. Spannende und interes-
sante Jobs sind hier und nicht nur in den Großstädten zu 
finden“, so Tom Quenstedt, Wirtschaftsförderer der Stadt 
Großenhain und Hauptorganisator der Messe. 

„Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern, dem kom-
munalen Jobcenter im Landkreis Meißen, der Agentur für 
Arbeit Riesa, dem Beruflichen Schulzentrum „Karl Preusker“ 
Großenhain und der Kulturzentrum Großenhain GmbH wird 
es uns wieder gelingen, die große Vielfalt der Ausbildungs- 
und Berufsmöglichkeiten an zwei Standorten zu präsentie-
ren. Im Kulturschloss Großenhain, Schlossplatz 1, und im 
BSZ Großenhain, Industriestraße 1, können Interessierte 

direkt mit den Unternehmen, Ausbildungsleitern sowie 
Auszubildenden ins Gespräch kommen und erfahren so aus 
erster Hand alles, was für eine Bewerbung und erfolgreiche 
Ausbildung wichtig ist“, betont Tom Quenstedt weiter. 

Der Eintritt zur Ausbildungsmesse ist kostenfrei. Zwischen 
beiden Messe-Standorten wird an diesem Tag ein kosten-
freier Bus-Shuttle eingerichtet.

Mehr Informationen zur Messe und den Ausstellern erhalten 
Sie unter https://www.myj-grossenhain.de.

Die zentrale Gedenkveranstaltung der Stadt Großenhain 
für die Opfer des Nationalsozialismus findet am Montag,  
27. Januar 2025, um 11:00 Uhr, am VVN Denkmal Mozart- 
allee/Ecke Poststraße statt. Oberbürgermeister Dr. Sven 
Mißbach, Stadträte und Vertreter der Stadtgesellschaft ge-
denken mit einer Kranzniederlegung den Opfern der nati-
onalsozialistischen Gewaltherrschaft. Der Oberbürgermeis-
ter lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, an der 
Kranzniederlegung teilzunehmen.

In Vorbereitung des Gedenkens hat die Stadt das VVN-Denk-
mal aus den 1950er Jahren durch die Firma Witschel noch-
mals reinigen, die Innschrift neuvergolden und die Fugen 
erneuern lassen.

Am Dienstag, 26. November 2024, fand im Sitzungssaal des 
Rathauses Großenhain die zweite Einwohnerversammlung 
des Jahres statt. Der Einladung des Oberbürgermeisters  
Dr. Sven Mißbach folgten 55 interessierte Gäste, darunter  
20 Stadträte, Ortsvorsteher und Mitglieder der Ortschafts-
räte (Foto).

Die Veranstaltung begann mit der Begrüßung und einem 
Überblick über die Tagesordnung. Im Fokus standen dies-
mal die zum 01. Januar 2025 wirksam werdende Grundsteu-
erreform, die finanziellen Herausforderungen für den Haus-
halt 2025/2026 sowie ein Bericht über die erneuerbaren 
Energien im Stadtgebiet von Großenhain.

Messeeindrücke 2024
Foto: Stadtverwaltung Großenhain/DS

Foto: Stadtverwaltung Großenhain/DS
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Ein erstes zentrales Thema war die Anpassung der Hebesät-
ze im Rahmen der Grundsteuerreform. Kämmerin Mandy 
Herzog stellte in ihrem Vortrag zunächst die verschiedenen 
Grundsteuerarten und deren Bedeutung für den städti-
schen Haushalt vor und ging anschließend auf die Grund-
steuerreform ein. Nach der Reform des Grundsteuerrechts 
hat das zuständige Finanzamt Meißen mit Stichtag 01. Janu-
ar 2022 alle Grundsteuerwerte für sämtlichen Grundbesitz 
neu festgestellt. Die daraus resultierenden Grundsteuer-
messbeträge werden ab dem 01. Januar 2025 erstmals der 
Grundsteuererhebung zugrunde gelegt. Durch die Neube-
wertung des Grundbesitzes kommt es in allen Steuerfällen 
zu einer Änderung der Grundsteuermessbeträge, bei der 
Besteuerung des land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Grundvermögens (Grundsteuer A) erfolgt darüber hinaus 
eine Umstellung von der Nutzer- zur Eigentümerbesteue-
rung. 

Im Vergleich zum Vorjahr sinken die Hebesätze für die 
Grundsteuer A und B in Großenhain. Mandy Herzog beton-
te, dass es trotz der Absenkung dazu kommen könne, dass 
einige Grundstücksbesitzer ab 2025 dennoch mehr Grund-
steuern entrichten müssen als vorher, was vor allem auf die 
vom Finanzamt ermittelten Grundstückswerte zurückzu-
führen sei. 

Geplant sei, so die Kämmerin, im zweiten oder dritten Quar-
tal 2025 nochmals die getroffene Hebesatzentscheidung 
gemeinsam mit dem Stadtrat zu überprüfen.

Im zweiten Tagesordnungspunkt der Einwohnerversamm-
lung gingen Oberbürgermeister und Kämmerin auf die 
schwierige Haushaltsplanung für 2025/2026 ein. Bei stetig 
steigenden Ausgaben und rückläufigen Einnahmen sei es 
kaum möglich, einen ausgeglichenen Doppelhaushalt auf-
zustellen, so ihr Tenor. Geplante Investitionen und Instand-
haltungen müssten auf den Prüfstand gestellt, Ausgaben 
verringert, Einnahmen etwa durch Eintritte und Gebüh-
ren erhöht werden. Bei aktuell 1.520 möglichen Gewerbe-
steuerpflichtigen in der Stadt, wären nur rund 30 Prozent 
tatsächliche Gewerbesteuerzahler, was an verschiedenen 
steuerrechtlichen Bedingungen liege, so Mandy Herzog. 
Besorgniserregend sei aus ihrer Sicht die Tatsache, dass die 
Zahl der Gewerbeabmeldungen seit 2022 deutlich steige. 
Alles in allem seien diese und auch andere politische, wirt-
schaftliche und demografische Entwicklungen keine einfa-
chen Rahmenbedingungen für die städtischen Finanzen.   

Im dritten Tagesordnungspunkt stellte Stadtplaner Chris-
toph Enger den aktuellen Sachstand zum Ausbau der er-

neuerbaren Energien vor. Neben den Zielstellungen und 
strategischen Ausrichtungen der Stadt, mit welchen sich 
der Stadtrat in den letzten zwei Jahren intensiv auseinan-
dergesetzt hat, sei der Einfluss auf die Entwickleraktivtäten 
leider sehr begrenzt bis kaum vorhanden, so der Planer, 
da der Gesetzgeber solche Anlagen als privilegierte Vor- 
haben im Außenbereich bewertet. Im Moment, so Chris-
toph Enger, erreichen die Stadt fast wöchentlich Anfragen 
von Entwicklern, wobei es für die Stadt zunehmend schwie-
riger werde, den Gesamtüberblick zu behalten, da Verträ-
ge auf privatrechtlicher Basis zwischen den Flächeneigen- 
tümern und den Entwicklern geschlossen würden und erst 
im Nachgang die Behördenbeteiligung erfolge. Aktuell, 
so der Stadtplaner, wisse man von konkreten Plänen für 
Photovoltaik-Freiflächenanlagen entlang der Bahnstrecke 
Berlin–Dresden (im Bereich Walda/Nasseböhla), sowie in 
der Nähe von Skassa und Zschauitz. Im Bereich der Wind-
kraft bestehen konkrete Entwickler-Aktivitäten nördlich 
des Ortsteiles Stroga und südlich des Ortsteiles Skassa. 
Aufgrund der aktuellen gesetzlichen Ausgangslage seien 
aber Entwickler-Aktivitäten an weiteren Standorten nicht 
auszuschließen. Mit dem Regionalen Planungsverband 
wolle man daher zeitnah Kontakt aufnehmen, um über 
den geplanten Teilregionalplan „Energieversorgung/Wind- 
energie“ ins Gespräch zu kommen und die Planungen für 
das Stadtgebiet in Erfahrungen zu bringen, so Oberbürger-
meister Sven Mißbach. Als Stadt könne man sich nicht mehr 
die Frage stellen „ob“ diese Anlagen kommen, sondern nur 
noch „wann“ und „wie“ die Bürgerschaft und Stadt daran 
partizipieren können.   
       
Abgerundet wurde die Veranstaltung mit einer offenen Fra-
gerunde, bei der Einwohnerinnen und Einwohner Anliegen 
und Anregungen einbrachten. Zur Sprache kamen hierbei 
etwa die Gestaltungssatzung der Stadt aber auch Sorgen in 
Bezug auf die geplanten Windkraftanlagen.

Die nächste Einwohnerversammlung ist für den 08. April 
2025 geplant. Das Protokoll der aktuellen Sitzung sowie die 
dazugehörigen Präsentationen werden nach Fertigstellung 
im Ratsinformationssystem der Stadt Großenhain veröf-
fentlicht und stehen dann zum Nachlesen zur Verfügung.

Nachtrag: 
In der Sitzung des Stadtrates am 27. November wurden die 
Hebesätze ab dem 01. Januar 2025 für die Grundsteuer A 
auf 300 v. H., für die Grundsteuer B auf 385 v. H. und für die 
Gewerbesteuer auf 400 v. H. der Steuermessebeträge fest-
gesetzt. 
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Am 04. und 05. November 2024 fand im Foyer des Kultur-
schlosses die Zukunftswerkstatt zur Entwicklung der Gro-
ßenhainer Innenstadt statt. Im Rahmen des zweitägigen 
Workshopsformates, welches durch das Deutsche Institut 
für Urbanistik (DIfU) methodisch ausgestaltet wurde, setz-
ten sich jeweils ca. 30 Teilnehmer, darunter Anwohner,  
Jugendliche, Stadträte, Kulturverantwortliche, Immobilie-
nentwickler, Pressevertreter und Verwaltungsmitarbeiter mit 
der zukünftigen Entwicklung der Großenhainer Innenstadt 
auseinander. 

Inspiriert von den aktuellen Umbrüchen wie dem demogra-
fischen Wandel, zunehmenden Leerstand bei Geschäftsim-
mobilien bei gleichzeitig steigender Nachfrage nach innen-
stadtnahem Wohnen und zunehmender Aufenthaltsqualität 
diente die Werkstatt dazu, den Blick auf den Horizont 2050+ 
zu weiten und mutige Ideen für die Innenstadt von Großen-
hain zu diskutieren. Dabei wurden im gemeinsamen Aus-
tausch verschiedene Ansätze und Visionen entwickelt, wel-
che abschließend im Zukunftsbild „Verliebt in Großenhain 
2048! Begegnung, Wohnen und Gemeinschaft gestalten“ 
mündeten.

Der Workshop war Teil des DIfU-Forschungsprojektes  
„Zukunft der Innenstädte“. Die Workshopergebnisse werden 
im nächsten Schritt durch das DIfU dokumentiert, im Rahmen 
der weiteren Forschungsarbeit aufbereitet und der Stadt  
Großenhain zur Verfügung gestellt.

„Allen Teilnehmern, die sich am Workshop beteiligt und mit 
innovativen Ansätzen eingebracht haben, danke ich an dieser 
Stelle sehr herzlich. Die Erkenntnisse stellen für die Stadtver-
waltung eine hilfreiche Grundlage für die zukunftsorientier-
te Planung und nachhaltige Entwicklung der Großenhainer  
Innenstadt dar“, betont Oberbürgermeister Dr. Sven Mißbach. 

Konkret werden die entwickelten Ansätze und Visionen be-
reits 2025 in die geplante Aktualisierung bzw. Fortschreibung 
des Stadtentwicklungskonzeptes „Zentrum“ als Grundlage 
mit einfließen.

Der Workshop war Bestandteil des Forschungsprojektes: Zukunft der Innen-
städte – Nachhaltige Innenstädte mit Foresightmethoden neu denken.

Das Projekt wird gefördert durch:

Fiktives Zukunftsbild als Workshopergebnis
Grafik: DIfU

Mitmachen im Landkreis Meißen – Ehrenamt suchen und finden

Eine extra Vorlesestunde im Kindergarten, der Spielenach-
mittag im Seniorentreff, sichere Fledermausquartiere oder 
ein buntes Sommerfest: vieles davon gibt es, weil Menschen 
zwischen Nossen, Gröditz und Radeburg in ihrer Freizeit die 
Initiative ergriffen, ihre Ideen gemeinsam umgesetzt oder 
andere dabei unterstützt haben. Im Ehrenamt ist so einiges 
möglich. Und Freude und gemeinsame Erlebnisse entste-
hen ganz nebenbei.

Wer mitmachen möchte, der findet eine Übersicht von  
Organisationen und Initiativen, die aktuell Engagierte su-
chen, auf der digitalen Ehrenamtsplattform www.ehren-
sache.jetzt. Zum Informieren und Stöbern nutzen Sie am 
besten den regionalen Einstieg auf die Plattform unter  
www.lkmeissen.ehrensache.jetzt.

Gemeinnützige Träger können hier kostenfrei Inserate 
schalten, wenn sie Freiwillige suchen. Für weitere Informa- 
tionen erreichen Sie den Koordinator für den Landkreis Mei-
ßen, Julius Boxberger, telefonisch unter 0151 54881732 oder 
per E-Mail an boxberger@buergerstiftung-dresden.de. 
(Quelle: Bürgerstiftung Dresden)

Die "Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen" ist ein Projekt der Bürgerstif-
tung Dresden und wird gefördert durch das Sächsische Staatsministerium 
für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt. Es wird finanziert mit 
Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushalts. 

Zukunftswerkstatt zur Entwicklung der Großenhainer Innenstadt
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ORTSTEIL-NACHRICHTEN
Einladung der Jagdgenossenschaft Uebigau-Krauschütz

† i

11. Arbeitseinsatz im Barockgarten Zabeltitz wieder mit Rekordbeteiligung

Bereits zum 11. Mal fand Anfang November bei herrli-
chem Herbstwetter der Arbeitseinsatz zur Unterstützung 
von Pflege und Instandhaltungsarbeiten im Barockgarten 
Zabeltitz statt (Foto). 

Basierend auf der denkmalspflegerischen Rahmenzielstel-
lung werden hierbei immer wieder kleine Korrekturen und 
Ergänzungen am Gartendenkmal vorgenommen. Damit 
soll es sich dem historischen, barocken Vorbild immer wei-
ter annähern. In diesem Jahr wurden die Innenbögen der 
Hochhecken geschnitten und neue Bäume nachgepflanzt.

Vor allem wurde aber die strenge, barocke Geometrie durch 
das Kanten und Begradigen der Hauptwege wieder erneu-
ert. Klassische Arbeiten wie zum Beispiel Laub beräumen 
und Blumenbeete abräumen gehörten auch wieder dazu. 
Diese Arbeiten waren nur dank der großen Unterstützung 
von freiwilligen Helfern aus den Zabeltitzer Vereinen, Ent-
husiasten aus der Geo-Cacher Szene und Gartenliebhabern 
möglich. 

85 Freiwillige, darunter auch ukrainische Staatsangehörige, 
die im benachbarten Gästehaus untergebracht sind, wa-
ren wieder im Park unterwegs. Nach getaner Arbeit gab es, 
wie in jedem Jahr, einen Mittagsimbiss mit einem deftigen 
Bauerntopf von Camillos Imbiss und wieder ergänzt durch 
Pelmeni und Borschtsch, zubereitet von den ukrainischen 
Gästen, sowie den traditionell von der Bäckerei Haase ge-
spendeten Kuchen.

Die Stadtverwaltung Großenhain dankt allen freiwilligen 
Helfern, den Mitarbeitern des Bauhofes und der Zabeltitz- 
Information nochmals recht herzlich für diese tolle Unter-
stützung bei der Parkpflege.

Der Arbeitseinsatz 2025 findet am Sonnabend,  
08. November 2025, ab 09:00 Uhr, in Zabeltitz statt.

Sehr geehrte Damen und Herren, Sie als Eigentümer bejagd-
barer Flächen werden hiermit zur Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Uebigau und Krauschütz am

Freitag, 07. Februar 2025, 19:00 Uhr,

in den Gasthof „Zum Strauch“ in Strauch herzlich einge-
laden.

Tagesordnung: 
1. 	 Begrüßung und Eröffnung
2. 	 Bericht des Vorstandes
3. 	 Kassenbericht für das Jagdjahr 2023/2024
4. 	 Ergebnis der Kassenprüfung
5. 	 Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes und Kassen- 

führers für das Jagdjahr 2023/2024
6. 	 Vorstellung des Haushaltsplanes für das Jagdjahr 

2025/2026 und Beschluss zur Annahme
7. 	 Beschluss laut §10 (3) Bundesjagdgesetz über die Ver-

wendung des Reinertrages
8.	 Wahl eines Vorstandsmitgliedes

9.	 Beschluss über die Neufassung der Satzung
10 	Bericht der Jäger zu deren Jagdausübung
11. 	Sonstiges

Aus finanziellen Gründen findet in diesem Jahr kein Jagd- 
essen statt. 

Sind Eigentümerwechsel erfolgt, bitten wir um Information 
an den Jagdvorstand. Wir bitten bei Teilnahme um Rück-
meldung bis spätestens 03. Februar 2025 bei den folgen-
den Personen, um eine Raumplanung zu gewährleisten:

Wilfried Schulze, 04932 Hirschfeld, Am Sportplatz 1, 
Telefon: 0152 09615831,
Steffen Besser, 01561 Krauschütz, Straucher Straße 6, 
Telefon: 03522 310651 oder
Fabian Ruscher, 01561 Wildenhain, Skassaer Straße 26, 
Telefon: 0170 4476205.

Wilfried Schulze
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Uebigau-Krauschütz

Foto: Stadtverwaltung Großenhain 
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Foto: KRONOSPAN/Cathrin Eckhard

† i
STÄDTISCHE MUSEEN
Museumsprogramm im Dezember 2024 und Januar 2025

Museum Alte Lateinschule
Sonnabend, 14.12.2024, 14:00 – 18:00 Uhr 
Sonderöffnung mit Märchenkino

Sonntag, 15.12.2024, 15:00 Uhr
„Die Heinzelmännchen“ mit der Spielbühne Großenhain
unter Leitung von Winnie Rudolph, Eintritt: 3,00 Euro

Sonnabend, 21.12.2024, 14:00 – 18:00 Uhr
Sonderöffnung mit Märchenkino

Sonntag, 22.12.2024, 15:00 Uhr 
Puppenspielzeit mit der Puppenspiel AG des Fördervereins 
gespielt wird einer ihrer Märchenklassiker; 
Eintritt: 3,00 Euro

Donnerstag, 23.01.2025, 17:00 Uhr 
Vortrag „Das Museum 2024 – 2025. Rückblick und Ausblick“
In der Veranstaltung des Fördervereins wirft Museumsleiter 
Dr. Jens Schulze-Forster einen Blick zurück auf das vergan-
gene Museumsjahr und stellt die Planung für 2025 vor. 
Er zeigt die interessantesten Neuerwerbungen, Restaurie-
rungen und neue Medien, die 2024 entstanden sind. 
Eintritt 3,00 Euro/ermäßigt 2,00 Euro

Sonderausstellung „Die Heinzelmännchen sind da“
Die Heinzelmännchenstuben von Horst Schubert sind ein 
Fest für die ganze Familie. Acht große Dioramen erzählen 
die Geschichte der Heinzelmännchen zu Köln. Sie backen, 
sie werkeln, sie essen und treiben allerlei Schabernack. Häu-
ser, Werkzeuge und Figuren – alles ist aus Papier gestaltet. 

KRONOSPAN unterstützt Begrünung des Dorfangers Folbern mit großzügiger Spende

Mit einer großzügigen Spendenaktion hat die deutsche 
Holding KRONOSPAN GmbH die Begrünung des Dorfangers 
in Folbern maßgeblich unterstützt. Das international agie-
rende Unternehmen mit weltweit 41 Produktionsstandor-
ten, einem davon in Lampertswalde, finanzierte insgesamt 
zwölf Starkbäume verschiedener Art und 578 Sträucher für 
die Gestaltung des mittleren Bereichs des Dorfangers. Der 
Wert der Spende beläuft sich auf rund 6.700 Euro.

Im Nachgang der im November durchgeführten Pflanz- 
aktion waren Tino Hesse, Geschäftsführer der deutschen 
KRONOSPAN-Holding, und Matthias Schmieder, Geschäfts-
bereichsleiter Stadtkultur und Ordnung, noch einmal vor 
Ort, um gemeinsam mit einem Vertreter des Ortschafts- 
rates Folbern die Baumspendenschilder mit den Namen der 
neu gepflanzten Bäume anzubringen (Foto).

„Die Stadt Großenhain verfolgt mit solchen Pflanzaktio-
nen das Ziel, den Baumbestand im Stadtgebiet nachhaltig 

zu mehren. Dies ist Teil der städtischen Strategie, um die 
Anpassung an den Klimawandel voranzutreiben und das 
Stadtbild langfristig zu verschönern. Kronospan unterstützt 
diese Maßnahmen bereits zum wiederholten Mal und trägt 
damit aktiv zur Förderung des Umwelt- und Klimaschutzes 
in der Region bei“, freut sich Matthias Schmieder. Die Stadt 
Großenhain dankt der Firma KRONOSPAN GmbH herzlich 
für ihr Engagement und die erneute Unterstützung von 
Pflanzaktionen, die einen wichtigen Beitrag zur grünen 
Stadtentwicklung leisten.

Hintergrund:
Bereits seit 2016 bemühen sich die Folberner um eine Auf-
wertung ihres Dorfplatzes. Der Stadtrat der Stadt Großen-
hain fasste im Mai 2024 den Grundsatzbeschluss zur Teiler-
neuerung des Dorfplatzes Folbern. Ziele der Umgestaltung 
sind der Ausbau eines behindertengerechten Buseinstieges 
an der Haltestelle, die Aufwertung des Umfeldes am Bus-
wartehaus mit Kriegerdenkmal, Dorfstein und Wegever-
bindungen, die Rationalisierung der Pflanzungen im Sinne 
einer verbesserten Pflegbarkeit bei gleichzeitiger Aufwer-
tung der Gestaltung, der Bau eines Gießbrunnens, um die 
vorhandenen und neuen Pflanzungen durch Anwohner 
pflegen und gießen zu können, die Pflanzung unterschied-
licher „Klimabäume“ im Sinne einer angepassten Grün- 
flächengestaltung, die Aufwertung des in die Jahre gekom-
menen Spielplatzes und dessen Absicherung zur Straße 
sowie die Verbesserung und Schaffung von Aufenthalts-
möglichkeiten und Treffpunkten für Jung und Alt. Die 
Gesamtkosten für die Maßnahme betragen nach der Kos-
tenschätzung rund 284.000 Euro, die durch eine 75-pro-
zentige Förderung aus dem Programm „Vitale Dorfkerne 
und Ortszentren im ländlichen Raum“ abgedeckt werden 
können. Mitte 2025 sollen die Arbeiten zur Umgestaltung 
abgeschlossen sein. Der mittlere Teil des Dorfplatzes wird 
außerhalb der Fördermaßnahme vom Stadtbauhof und der 
Bevölkerung gemeinsam realisiert. 
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Die Kunstfertigkeit von Horst Schubert begeistert seit vie-
len Jahren die Menschen. Bis zum 02. März 2025 sind die 
Arbeiten exklusiv im Museum Alte Lateinschule zu sehen.

Museumspädagogisches Angebot
„Pop-up–Papierkunst für alle“
Schulklassen und Kindergruppen können sich im Museum  
selbst als Papierkünstler betätigen. Unter Anleitung von 
Winnie Rudolph entstehen witzige Pop-ups zum Mitneh-
men oder Verschenken. 
Kosten: 3,00 Euro, Anmeldung unter 03522 304-174

Kirchplatz 4 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de
Web: www.museum-grossenhain.de 

Das Bauernmuseum digital
Das Bauernmuseum Zabeltitz macht vom 01. November 
2024 bis zum 31. März 2025 Winterpause. Während der 
Schließzeit lädt das Museum zu einem virtuellen Besuch im 
Internet ein. Unter der Adresse https://my.matterport.com/
show/?m=NBtLqCqDGQ2 startet ein virtueller Rundgang 
durch den Dreiseithof. Kinder und Erwachsene können au-
ßerdem das Leben auf dem Bauernhof vor 100 Jahren mit 
einem Audioguide unter www.museum.de/m/1175 ent- 
decken. Viel Spaß!

OT Zabeltitz · Hauptstraße 54 · 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-173 oder 304-174
E-Mail: museum@stadt.grossenhain.de

† i
KARL-PREUSKER-BÜCHEREI
Buchtipp & Veranstaltungen

Sean Taylor & Alex Morss: Winter-
schlaf – vom Überwintern der Tiere
In den Ferien bei Oma Sylvie gibt es so 
viel zu entdecken: Auf der Frühlings-
wiese huschen Haselmäuse vorbei, 
summen Insekten und in der Dämme-
rung beeindruckt die Fledermaus mit 
ihren Flugkünsten. Doch ein paar Mo-
nate später sieht die Wiese ganz ver-
ändert aus. Alles liegt unter einer dich-
ten Schneeschicht und von den vielen 
Tieren ist nichts mehr zu sehen. Wohin 
sind sie verschwunden? Oma Sylvie 
weiß, wo die Tiere sich versteckt haben. 
Im Boden eingegraben oder warm ein-
gekuschelt in kleinen Höhlen, warten 
sie auf die ersten Sonnenstrahlen. Sie 

alle schlummern friedlich, bis die Frühlingswärme sie weckt. 

Eine wunderbar warmherzige Geschichte über die verbor-
genen Zauber der Natur und gleichzeitig ein spannendes 
Sachbuch über die vielfältigen Techniken, die Tiere ent- 
wickelt haben, um den Winter sicher zu überstehen.

Aktuelle Ausstellung
Kleine Künstler – Bunte Fantasien
Ausstellung mit farbenfrohen Bildern der Malkurse „Misch- 
palette“ und „Malen für Minis“ des SKZ Albertreff unter 
künstlerischer Leitung von Petra Rothe

Veranstaltung
Donnerstag, 12.12.2024, 14:30 Uhr
Weihnachtsgeschichten und -gedichte in Preuskers Guter 
Stube. Schüler der Musikschule Großenhain spielen Weih-
nachtliche Lieder – ein besinnlicher Adventsnachmittag für 
Groß und Klein.

Die Karl-Preusker-Bücherei wünscht allen Lesern und ihren 
Familien eine besinnliche Weihnachtszeit und für das neue 
Jahr viel Zuversicht, Gesundheit und schöne Lesefreuden! 
Am 02. Januar 2025 begrüßt die Bücherei ihre Leser wie-
der mit ihrem vielfältigen Angebot an Büchern, CDs, DVDs,  
Tonies, Spielen und eBooks. 

WINTER 
SCHLAF

Sean Taylor & Alex Morss
Illustrationen von Cinyee Chiu

Vom Überwintern der Tiere

I NSEL

Quelle: Insel

Foto: Karl-Preusker-Bücherei
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† i

TERMINE & VERANSTALTUNGEN
Aus den Veranstaltungskalendern Dezember 2024 und Januar 2025 (Auszüge)

Montag, 06.01.2025, 14:00 Uhr
Treff der OG 3

Montag, 06.01.2025, 14:00 Uhr
Handarbeitsnachmittag – häkeln, stricken oder ähnliches – 
es wird sich gegenseitig mit Rat und Tat geholfen.

Dienstag, 07.01.2025, 14:00 Uhr
Treff der Seniorengruppe „Frohsinn“

Donnerstag, 09.01.2025, 14:00 Uhr
Kegelnachmittag für Senioren auf der Kegelbahn „Rostiger 
Weg“

Donnerstag, 09.01.2025, 14:00 Uhr
„Fit durch Bewegung“ unter Anleitung von Renate Struck

Freitag, 10.01.2025, 10:00 Uhr
„Fit durch Bewegung im Sitzen“ fördert Ausdauer, Konzen- 
tration und Koordination unter Anleitung von Renate Struck.

Montag, 13.01.2025, 14:00 Uhr
Haben Sie vorgesorgt? 
Informationsveranstaltung zum Thema Vorsorge 
Wer trifft Entscheidungen, wenn Sie es nicht mehr können?
Jeder Mensch kann durch die Folgen eines Unfalls, einer 
Krankheit oder altersbedingt seine persönliche Handlungs- 
und Entscheidungsfähigkeit verlieren. Vollmachten und 
Verfügungen helfen, damit das in Ihrem Sinne geschieht. 
Die entsprechende Vorsorge sollten Sie in gesunden Tagen 
vornehmen. Es erwartet Sie eine informative Veranstaltung 
mit den Mitarbeitern der Betreuungsbehörde des Land- 
ratsamtes, die Ihnen gern Ihre Fragen beantworten und  
beraten. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Um Anmeldung 
wird gebeten.

Dienstag, 14.01.2025, 14:00 Uhr
Veranstaltung der SHG 1 des VdK-Sozialverbandes e. V.

Montag, 20.01.2025, 14:00 Uhr
Handarbeitsnachmittag – häkeln, stricken oder ähnliches – 
es wird sich gegenseitig mit Rat und Tat geholfen.

Dienstag, 21.01.2025, 14:00 Uhr
Treff der Seniorengruppe „Frohsinn“

Mittwoch, 22.01.2025, 14:00 Uhr
Treff des Blinden- und Sehbehindertenverbandes e. V.

Freitag, 24.01.2025, 10:00 Uhr
„Fit durch Bewegung im Sitzen“ fördert Ausdauer, Konzen- 
tration und Koordination unter Anleitung von Renate Struck.

Montag, 27.01.2025, 09:00 – 13:00 Uhr
Demenz im Alltag – Workshop für pflegende Angehörige
Mit zunehmendem Alter steigt das Risiko an einer Demenz 
zu erkranken. Das alltägliche Miteinander verändert sich 
und viele Abläufe werden schwieriger. Häufig werden an 
Demenz erkrankte von den Angehörigen in der eigenen 
Häuslichkeit betreut. Diese Aufgabe verlangt viel Geduld. 
Mit der Zeit schwindet die Energie und die Angehörigen 
kommen an ihr Limit. Was bietet der Kurs?
-	 vier Stunden gemeinsamer Austausch
-	 Wissenswertes über die Krankheit Demenz
-	 Aufgreifen von Alltagsbeispielen
-	 Was tut mir, als pflegendem Angehörigem, gut?
Die Teilnahme ist kostenfrei. Um Anmeldung wird gebeten.

Donnerstag, 30.01.2025, 10:00 – 14:00 Uhr
„Blickpunkt Auge“ Rat und Hilfe bei Sehverlust
Terminvereinbarung unter 0351 8090628 
 

Begegnungsstätte 
der Stadtverwaltung 
Großenhain 

Bibo-on – die digitale Bibliothek
Der vielfältige Medienbestand der Karl-Preusker-Bücherei 
wurde um digitale eMedien erweitert. Angemeldete Leser 
ab 16 Jahren können eBooks, eAudios und ePapers auslei-
hen. In der Onleihe können sie eine große Bandbreite digi-
taler Medien rund um die Uhr und bequem von zu Hause 
aus entleihen. Die persönlichen Zugangsdaten und weiter-
führende Informationen über den zusätzlichen Service er-
halten Interessierte in der Karl-Preusker-Bücherei. 

Öffnungszeiten:
Montag 		  13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag		  10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 		  geschlossen
Donnerstag 	 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 		  10:00 – 18:00 Uhr

Neumarkt 1a · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502585
E-Mail: kontakt@buecherei-grossenhain.de
Web: www.buecherei-grossenhain.de
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Regelmäßige Angebote 
montags, 15:00 – 21:30 Uhr 
Proben der Theatergruppen der Spielbühne 
(Kinder, Jugendliche, Lebenshilfe, Erwachsene)

montags, 18:00 – 21:30 Uhr
Zeichenzirkel für Erwachsene mit Cornelia Fischer

dienstags, 14:00 – 18:00 Uhr 
Malkurs „Mischpalette“ für Kinder mit Petra Rothe

dienstags, 18:00 – 19:30 Uhr
Kurs „Puppentheater“ mit Carmen Paulenz

donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr (ab 09.01.2025)
Malkurs „Mischpalette“ für Kinder mit Petra Rothe

Weitere Angebote
Sonntag, 05.01.2025, 10:00 – 16:00 Uhr
LEGO-Projekt „Von Superheldinnen und Superhelden“ 
mit LEGO bauen & Filme machen, für Kinder und Jugend- 
liche von 6 bis 16 Jahren; Anmeldung erbeten

Mittwoch, 08.01.2025, 19:30 Uhr
„Guatemala, Belize, Mexiko“ 
musikalischer Reisebericht des Jugendchores Großenhain

Freitag, 10.01.2025, 14:00 – 18:00 Uhr
Seniorentanz
Tanz für Junggebliebene mit der Titan-Discothek
Anmeldung erforderlich; Eintritt: 7,00 Euro

Sonnabend, 11.01.2025, 09:30 – 15:30 Uhr
„Nähen mit der Nähmaschine“, Workshop für Anfänger 
& Fortgeschrittene mit Gabi Kühnel. Bitte möglichst eine  
eigene Maschine mitbringen. Anmeldung erbeten; 
Kosten: 10,00 Euro, zzgl. Material (bei Bedarf)

Sonntag, 12.01.2025, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe
Farbenspaß für 2- bis 5-jährige Künstler 
Anmeldung erforderlich

Sonntag, 12.01.2025, 10:00 – 15:00 Uhr
Familien-Sonntag im Alberttreff
10:00 Uhr: „Der Froschkönig“ 
mit dem Puppentheater Glöckchen, für Kinder ab 2 Jahre; 
Eintritt: Kinder 4,00 Euro/Erwachsene 6,00 Euro
11:00 – 15:00 Uhr: Spieletag
Brett- und Kartenspiele für alle Altersklassen stehen zum 
Ausprobieren bereit und können gern auch selbst mitge-
bracht werden. 

Sonnabend, 18.01.2025, 20:00 Uhr
Oldies live mit der „Oldie Band Meißen“
Musik zum Hören, Mitsingen und Tanzen, von Rock- und 
Popmusik bis zu Oldies und Evergreens. Live gespielt von 
Musikern der Region, die bereits seit den 70er Jahren tanz-
lustiges Publikum begeistern. 
Karten: 12,00 Euro im Vorverkauf/15,00 Euro Abendkasse

Sonntag, 19.01.2025, 10:00 – 16:00 Uhr
LEGO-Projekt „Von Superheldinnen und Superhelden“ 
mit LEGO bauen & Filme machen, für Kinder und Jugend- 
liche von 6 bis 16 Jahren; Anmeldung erbeten

Sonnabend, 25.01.2025, 09:30 – 15:30 Uhr
„Nähen mit der Nähmaschine“, Workshop für Anfänger 
& Fortgeschrittene mit Gabi Kühnel. Bitte möglichst eine  
eigene Maschine mitbringen. Anmeldung erbeten; 
Kosten: 10,00 Euro, zzgl. Material (bei Bedarf)

Sonntag 26.01.2025, 09:00 – 11:00 Uhr
Malen für Minis mit Petra Rothe
Farbenspaß für 2- bis 5-jährige Künstler
Anmeldung erforderlich

weitere Informationen unter www.skz-alberttreff.de

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten.

Am Marstall 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 502569
E-Mail: info@alberttreff.de
Web: www.skz-alberttreff.de

Soziokulturelles 
Zentrum Alberttreff

Jeden Dienstag, 09:00 – 11:00 Uhr
Meißen inklusiv e. V.
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratungsangebot für Menschen mit Behinderung und  
Angehörige 
Anmeldung unter 03521 7279190

Weiterhin bieten wir an:
Blutdruckmessen
Hilfestellung beim Ausfüllen von Anträgen

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten.

Alleegäßchen 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 38182
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Veranstaltungen im Kulturzentrum, Schlossplatz
Sonnabend, 21.12.2024, 19:00 Uhr 
Die Erde hat eine Scheibe – Kabarett-Theater 
DIE HERKULESKEULE 

Sonntag, 22.12.2024, 17:00 Uhr 
Schnee von gestern 
Weihnachtskonzert der Elbland Philharmonie Sachsen

Freitag, 27.12.2024, 15:00 Uhr 
Amahl und die nächtlichen Besucher 
Oper in einem Akt mit den Landesbühnen Sachsen 
(ab 6 Jahre) 

Dienstag, 31.12.2024, 17:00 Uhr 
Silvesterkonzert mit dem Mitteldeutschen Kammerorchester 
Solisten: Hannes Pohlit – Klavier/Lothar Hensel – Bandoneon

Mittwoch, 01.01.2025, 14:30 Uhr 
Neujahrskonzert „á la francaise“ 
mit der Elbland Philharmonie Sachsen

Sonntag, 12.01.2025, 15:00 Uhr 
Sandsteinliebe 
Konzert mit dem Bergsteigerchor „Kurt Schlosser“ Dresden

Sonntag, 19.01.2025, 17:00 Uhr 
Die Fledermaus, Operette in drei Akten von J. Strauss 
mit den Landesbühnen Sachsen

Sonnabend, 25.01.2025, 17:00 Uhr 
Südtirol und Dolomiten
im Zauberreich der leuchtenden Berge
3D-Show mit Stephan Schulz

Donnerstag, 30.01.2025 
Beginn der Tanzstunde für Schüler 
mit der Tanzschule Riesa – Jenny & Jonatan

Schlosskeller Großenhain
Sonnabend, 04.01.2025, 19:00 Uhr 
Das musikalische Kellergespräch
Zu Gast: ShowKo

Filmgalerie Großenhain
Mittwoch, 15.01.2025, 19:45 Uhr 
Hoffmanns Erzählungen 
Royal Opera – Live aus dem Royal Opera House London

Bitte informieren Sie sich unter: 
https://www.kulturzentrum-grossenhain.de/filmgalerie.php 
über das aktuelle Programm. 

Änderungen/Ergänzungen vorbehalten.

Schlossplatz 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 505558 oder 03522 505555
E-Mail: kulturzentrum@grossenhain.de
Web: www.kulturzentrum-grossenhain.de

Kulturzentrum 
Großenhain GmbH

† i
BERATUNGS- UND SERVICEANGEBOTE
Sprechtage und Öffnungszeiten

Im Laufe des Lebens lässt bei vielen Menschen die Seh-
kraft nach. Manchmal kommen Erkrankungen hinzu, die 
zu einem Sehverlust führen. Es ergeben sich Fragen, Unsi-
cherheiten oder Ängste. Das Beratungsangebot „Blickpunkt 
Auge“ steht Ihnen mit Rat und Hilfe zur Seite und lädt zur 
mobilen Beratung und Information ein. 

Wann: 	 Donnerstag, 30. Januar 2025 
	 10:00 – 14:00 Uhr 
Wo: 	 Begegnungsstätte Großenhain 
	 Alleegäßchen 1, 01558 Großenhain 

Eine mobile Beratung für Menschen mit Sehbeeinträchti-
gungen oder mit Erkrankungen, die zu einem Sehverlust 
führen können. Willkommen sind ebenfalls ihre Angehöri-
gen und andere Interessierte. Die Mitarbeiter informieren 
und beraten unabhängig und kostenfrei über: 
-	 grundlegende Fragen zur Augenerkrankung, 
-	 Sehhilfen und alltagspraktische Hilfsmittel (Erprobung 

erwünscht), 
-	 rechtliche und finanzielle Ansprüche, 

-	 Tipps, Tricks und Schulungen zur Alltagsbewältigung, 
-	 Schulungen zur sicheren Orientierung im Straßen- 

verkehr, 
-	 Bildung und berufliche Teilhabe, 
-	 Kultur und Freizeit sowie
-	 Selbsthilfeangebote. 

Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Kontakt: 
Sarah Smitkiewicz
Koordinatorin Blickpunkt Auge Sachsen 
Telefon: 0351 8090628 
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de
Web: www.blickpunkt-auge.de

Das Beratungsangebot Blickpunkt Auge wird mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes 
und weiteren Fördermittelgebern.

Wenn die Sehkraft nachlässt … Rat und Hilfe bei Sehverlust – auch in Ihrer Nähe
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Anliegen sind die Kontaktaufnahme, der Erfahrungsaus-
tausch und gegenseitige Hilfe betroffener Angehöriger 
in einem geschützten Rahmen. Der von Ihnen betreute  
Angehörige kann zum Termin mitkommen und wird  
separat betreut.

Die Treffen finden jeden 2. Dienstag im Monat, um  
16:00 Uhr, in der Tagespflege der Diakonie, Bobersberg- 

straße 18 (Seniorenzentrum „Helene Schmieder“), in Gro-
ßenhain statt. Anmeldung erforderlich.

Ansprechpartnerin und Anmeldung: 
Diana Fischer
Telefon: 03522 37590
E-Mail: dianafischer46@gmail.com

Gesprächskreis Demenz – Selbsthilfegruppe für Angehörige

Mit zunehmendem Alter steigt das Risiko an einer Demenz 
zu erkranken. Das alltägliche Miteinander verändert sich 
und viele Abläufe werden schwieriger. Häufig werden an 
Demenzerkrankte von den Angehörigen in der eigenen 
Häuslichkeit betreut. Diese Aufgabe verlangt viel Geduld. 
Mit der Zeit schwindet die Energie und die Angehörigen 
kommen an ihr Limit. Was nun?

Am Montag, 27. Januar 2025, bietet Doris Walther einen 
Workshop für pflegende Angehörige zum Thema Demenz in 
der Begegnungsstätte im Alleegässchen 1 in Großenhain an. 

In der Zeit von 09:00 bis 13:00 Uhr erfahren die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer nicht nur Wissenswertes über  
Demenz, sondern auch wie ein pflegender Angehörige sei-
ne eigenen Grenzen besser wahrnehmen und reagieren 
kann. Am Ende sollen alle, mit dem Gefühl nicht allein zu 
sein, aus dem Kurs herausgehen.

Bei Interesse erfolgt die Anmeldung über die Begegnungs-
stätte der Stadtverwaltung unter Telefon: 03522 38182.

Demenz-Workshop

Einmal monatlich bietet Friedensrichter Uwe Schuma-
cher im Seminarraum des Kulturschlosses, Schlossplatz 1  
(barrierefreier Zugang über die Carl-Maria-von-Weber-Allee), 
eine Beratung an.

Bei Bedarf können Sie den Termin der nächsten Sprech-
stunde im Januar 2025 bei Herrn Schumacher unter Telefon:  
0151 68002239 oder per E-Mail (f.grh.us@gmail.com) erfra-
gen. 

Sprechtag des Friedensrichters

Im 14-tägigen Rhythmus findet jeweils donnerstags von 
16:00 bis 18:00 Uhr im Seminarraum des Kulturschlosses, 
Schlossplatz 1 (barrierefreier Zugang über die Carl-Maria-
von-Weber-Allee), ein Sprechtag der anwaltlichen Beratung 
statt. Ein Berechtigungsschein des Amtsgerichtes ist nicht 
erforderlich. Die Bürger sollten jedoch in der Beratungsstel-
le kurz Auskunft über ihre Einkommens- und Vermögens- 

situation geben können. Hierzu sollten sie vorhandene Nach-
weise, wie z. B. Bewilligungsbescheid über Hartz-IV, Arbeits- 
losengeldbescheid oder Ähnliches, mitbringen. 

Die konkreten Termine sind in der Kasse am Schloss (Telefon: 
03522 505555) zu erfragen.

Sprechtag der anwaltlichen Beratung

Eine Beratung im Seminarraum 
des Kulturschlosses, Schlossplatz 1  
(barrierefreier Zugang über die Carl-
Maria-von-Weber-Allee), ist nur mit 

vorheriger Terminvereinbarung möglich. 

Bitte nutzen Sie zur Vereinbarung das zentrale Info- und 
Termintelefon. 

Sachsenweites Info- und Termintelefon: 
0341 696 2929
(Montag bis Freitag, von 09:00 bis 16:00 Uhr)

Beratungen der Verbraucherzentrale
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Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen

Die Energie-Experten der Verbraucherzentra-
le Sachsen führen persönliche Beratungen in 
Meißen, Riesa und Großenhain durch. Alterna-
tiv werden Beratungen per E-Mail, Telefon oder 
Videoberatung angeboten. 

Die Energieberatung ist jeden 4. Dienstag im Monat (außer 
an Feiertagen), von 10:00 bis 16:00 Uhr, im Seminarraum 
des Kulturschlosses, Schlossplatz 1 (barrierefreier Zugang 
über die Carl-Maria-von-Weber-Allee), vor Ort. Termine  
müssen zentral unter 0800 809 802 400 vereinbart werden.
(Quelle: Verbraucherzentrale Sachsen e. V.)

Sprech- und Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Großenhain

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 	 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 13:30 – 16:00 Uhr

Telefon: 03522 304-0
E-Mail: stadtverwaltung@grossenhain.de

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 	 13:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 13:30 – 16:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat 	 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten Stadtarchiv Großenhain

Montag	 geschlossen
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr & 13:30 – 17:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr & 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag	 geschlossen
 

Sprechzeiten Großenhain-Information

Montag bis Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
Montag und Donnerstag	 13:30 – 16:00 Uhr
Dienstag 	 13:30 – 18:00 Uhr
jeden 1. Sonnabend im Monat 	 09:00 – 12:00 Uhr

Hauptmarkt 1 · 01558 Großenhain
Telefon: 03522 304-0

Sprechzeiten Zabeltitz-Information

November bis März
Dienstag, Donnerstag, Freitag	 10:00 – 12:00 Uhr
	 und 13:00 – 16:00 Uhr
Montag und Mittwoch	 geschlossen
Sonnabend und Sonntag 	 geschlossen

Zabeltitz-Information
Zabeltitz · Am Park 1 · 01561 Großenhain
Telefon: 03522 304-277
Fax: 03522 304-29276
E-Mail: zabeltitz@stadt.grossenhain.de

Erreichbarkeit des Abwasserzweckverbandes
„GKA Großenhain“

AZV „GKA Großenhain”
Skassaer Straße 50 · 01558 Großenhain
Rufbereitschaft Abwasserzweckverband:
Mobil: 0172 3513091

IMPRESSUM:
Das „Großenhainer Amtsblatt“ ist das Mitteilungs- und Amtsblatt der Großen Kreis-
stadt Großenhain. Der amtliche Teil dient der Verbreitung öffentlicher Bekanntma-
chungen und ortsüblicher Bekanntgaben. Die inhaltliche Gestaltung des „Großenhai-
ner Amtsblattes“ erfolgt gemäß den geltenden Richtlinien des Redaktionsstatuts für 
das „Großenhainer Amtsblatt“. 

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Oberbürgermeister Dr. Sven Mißbach
Stadtverwaltung Großenhain, Hauptmarkt 1, 01558 Großenhain

Redaktion und verantwortlich für sonstige Bekanntmachungen/Veröffentlichun-
gen im nichtamtlichen Teil (V.i.S.d.P.): 
Geschäftsbereich Oberbürgermeister/Pressestelle 
Telefon: 03522 304-102, Fax: 03522 304-29102, E-Mail: presse@stadt.grossenhain.de
Layout: activ Verlag. Dagmar Ressel

Redaktion und verantwortlich für Veröffentlichungen im Stadtjournal und 
für Anzeigen (V.i.S.d.P.): 
Bernd Schneider, Druckhaus Borna, Abtsdorfer Straße 36, 04552 Borna 
Gesamtherstellung: Druckhaus Borna Inh. Bernd Schneider
Erscheinungsweise: i.d.R. 1-mal monatlich 

Verteilung:	 Firma Bachmann Direktwerbung, Riesa 
Auflage:	 10.900 Exemplare
Vertrieb:	 10.800 Exemplare in alle erreichbaren Haushalte der Großen Kreisstadt 
Großenhain einschließlich ihrer Ortsteile kostenlos, in der Großenhain-Informa-
tion im Rathaus sowie der Zabeltitz-Information, als PDF-Version abrufbar unter  
www.grossenhain.de
Redaktionsschluss für dieses Amtsblatt war am 27.11.2024.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 15.01.2025.
Das nächste Amtsblatt erscheint am 29.01.2025.
Änderungen bei redaktionellen Angaben unter Vorbehalt. 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Zustellung.

Datenschutzhinweis: 
Die Datenschutzerklärung sowie Hinweise zum Datenschutz können jederzeit auf der 
Homepage der Stadt Großenhain unter www.grossenhain.de/datenschutz abgerufen 
werden. Hier finden Sie auch detaillierte Informationen zu einzelnen Verfahren etwa 
im Zusammenhang mit Stellenausschreibungen etc. 

Gender-Hinweis:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und eines erleichterten Verständnisses wird 
auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) oder explizit geschlechterneutrale Formulierungen verzichtet. Sämtliche 
Personenbezeichnungen gelten stets gleichermaßen für alle Geschlechter.
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Kolumne

seit 2004

Fühlen Sie sich in Ihrem eigenen
Ambiente wie in einem Friseursalon:

* in heimischer Atmosphäre
* für Jung und Alt
*	ohne	Stress	und	Hektik
* die volle Aufmerksamkeit nur für Sie
*	Schneiden,	Föhnen,	Färben,	Dauerwelle ...
 alle Friseurleistungen bequem bei Ihnen 
 zu Hause, am Arbeitsplatz oder im Seniorenheim

 0172 3538319

ICH WÜNSCHE MEINEN KUNDEN UND ALLEN LESERN EINE
BESINNLICHE WEIHNACHTSZEIT UND EINEN GUTEN START IN

DAS JAHR 2025.

Frauenmarkt 21
01558 Großenhain
Telefon: (03522) 52 77 22

Liebe Kunden,
wir möchten uns herzlich für Ihre Treue bedanken 

und wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Wir freuen uns darauf, 
Sie auch 2025 wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

Ihr Henry Beyer 
und das Vodafone Team Großenhain

Besuchen Sie uns online unter www.vodafone-grossenhain.de

Die Magie der Weihnacht,

steckt in den Ritualen der Bräuche. Schon im November 
bewaffnen sich erfahrene Plätzchenbäcker mit dem Nu-
delholz, verbreiten in Form von herrlichem Duft des frisch 
gebackenen Teiges die Vorboten der Weihnacht. Das erste 
Öffnen des Adventskalenders erhöht die fröhliche Vorfreu-
de auf das Fest. Glauben Sie mir, niemand ist zu alt für ei-
nen Adventskalender. Sei er nun gekauft oder mit viel Mühe 
und Liebe selbst gebastelt. Nahezu parallel zünden wir die 
erste Kerze auf dem Adventskranz an. Sie verströmt in der 
dunklen Jahreszeit einen besonderen Schein, der uns Grö-
ßeres verheißt. Spätestens zum 2. Advent drängen wir uns 
auf den Weihnachtsmarkt und lassen uns durch den einen 
oder anderen Glühwein mehr zur Weihnachtsstimmung 
verführen. Ach, diese herrlichen Gerüche aus jeder Ecke. Ob 
Mandeln, Nüsse oder Waffeln oder eine schokolierte Frucht. 
Weihnachten ist auch in unseren Kindheitserinnerungen 
fest mit etwas Süßem verbunden. Spätestens kurz vor dem 
Fest wird der Weihnachtsbaum gekauft oder ganz traditio-
nell geschlagen. 
Einige Familien lassen den immergrünen Kameraden noch 
etwas in seinem Netz schmoren, während andere ihn schon 
fleißig schmücken. Kennen Sie eigentlich die Tradition der 
Weihnachtsgurke im Baum? Nun steuern wir zielsicher auf 
die Festtage zu. An jenen steht der Festtagsschmaus im Mit-
telpunkt. Wussten Sie, dass jeder Dritte am Heiligen Abend 
Kartoffelsalat und Wiener auf dem Tisch stehen hat? Schon 
am ersten Weihnachtstag unterscheiden sich dann die regi-
onalen Vorlieben der kulinarischen Höhepunkte. Ob Gans, 
Pute oder Karpfen kredenzt wird, liegt nicht nur an den 
unterschiedlichen Geschmäckern, sondern auch an den 
Traditionen, die jeder aus seiner eigenen Familie mitbringt. 
Der Höhepunkt des traditionellen Weihnachtsfestes ist der 

Besuch des Weihnachtsmannes bei den Kin-
dern. In den letzten Jahren ist er sehr ameri-
kanisch geworden. Der nette ältere Herr mit 
dem runden Bäuchlein (er muss natürlich den 
Kakao und die Plätzchen seiner Elfen ständig einer Qua-
litätskontrolle unterziehen) und dem weißen Rauschebart 
kommt mit einem fliegenden Schlitten, der von Rentieren 
gezogen wird. Und mit einem fröhlichen Hohoho zwängt er 
sich in den Kamin, um die Geschenke um den hübsch ge-
schmückten Weihnachtsbaum zu drapieren. Der deutsche 
Weihnachtsmann kommt jedoch schon am späten Nachmit-
tag bzw. frühen Abend zu den Kindern. Wo kämen wir auch 
hin, wenn es nachts ein Gepolter über den Dächern geben 
würde. Schließlich sind wir in Deutschland. Wir lieben das 
Verbieten von Lärm. Stellen Sie sich nur vor, wenn Rentie-
re mit Glöckchen um den Hals auf Ihrem Dach landen. Als 
ich ein Kind war, hofften wir natürlich, dass der Weihnachts-
mann mit dem Schlitten kommt. Wir hatten eher Väterchen 
Frost vor Augen, der mit seinem Stab alles zu Eis gefrieren 
lassen konnte. Meist gab es aber keinen Schnee und der 
Weihnachtsmann musste zu Fuß kommen. 
� Manuela Krause
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Das Besorgen des Weihnachtsbaums kann richtig Spaß machen - mit modernen Christbaum-
ständern ist dann auch das Aufstellen eine komfortable Angelegenheit.
Foto: DJD/KRINNER

Recht, Steuer & Versicherung

Gemeinsam schafft Sicherheit. Füreinander da sein
und das Fest der Liebe feiern. 
Wir bedanken uns bei allen Kunden und Geschäftspartnern für das 
entgegengebrachte Vertrauen im Jahr 2024 und wünschen ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2025.

R+V Generalvertretung Sabine Knigge
01558 Großenhain – Telefon: 03522 38190
E-Mail: sabine.knigge@ruv.de 

sabine-knigge.ruv.de 

Der Christbaum als Symbol des Weihnachtsfeelings

Die Adventszeit und 
das Weihnachtsfest 

selbst laufen in vie-
len Familien in Deutschland 

nach den immer gleichen Ritualen 
ab: Plätzchenbacken, der Glühwein 
auf dem Weihnachtsmarkt, das stets 
identische Essen an Heiligabend und 
das gemütliche Zusammensein un-
ter dem geschmückten Weihnachts-
baum. Solche Rituale sorgen für Tra-
dition und Kontinuität, sie schaffen 
ein Gefühl der Behaglichkeit, Bestän-
digkeit und Verbundenheit mit den 
Menschen, die einem am nächsten 
stehen. Erinnerungen an frühere 
Weihnachten werden in dieser Atmo-
sphäre lebendig und an die jüngeren 
Generationen überliefert. Besonders 
der Weihnachtsbaum, dekoriert mit 
funkelnden Lichtern und liebevoll 
ausgewählten Ornamenten, wird zum 
strahlenden Mittelpunkt der festli-
chen Zeit. Das Beschaffen, Aufstellen 
und Schmücken des Baumes sind fest 
verankerte Vorgänge, die von Gene-
ration zu Generation weitergegeben 
werden. Der Weihnachtsbaum lässt 
verschüttete Kindheitsgefühle wieder 
wach werden, er symbolisiert Stabili-
tät in einer ansonsten schnelllebigen 
Welt.
 
Manche Christbaumständer besit-
zen sogar eine „Sicherungsglocke“ 
im Fußpedal
Früher war das Aufstellen des Baumes 
im Christbaumständer allerdings eine 
oftmals nervenaufreibende Heraus-
forderung. Da kennt fast jeder eine 
Geschichte zu! Heute muss sich nie-
mand mehr mit Flügelschrauben und 
Co. herumquälen, moderne Ständer 
machen das Aufstellen kinderleicht 
und vor allem sicher. Der Erfinder der 
Ständer des Traditionsherstellers Krin-
ner heißt Klaus Krinner und kommt 
aus Niederbayern. Er bietet Christ-
baumständer „made in Germany“ an, 
mit bewährter Rundum-Einseil-Tech-
nik, die für einen gleichmäßigen 
Druck der Klauen am Stamm sorgt. 
Bei einigen Modellen signalisiert eine 
Sicherungsglocke im Fußpedal gut 
hörbar, wenn die Klauen sicher und 
fest am Baum anliegen und der Ver-

schluss des Fußhebels automatisch 
eingerastet ist. Unter www.krinner.
com gibt es mehr Informationen und 
einen Online-Shop. 
Die Christbaumständer besitzen ei-
nen integrierten Wassertank mit Was-
serstandsanzeige, so kann man das re-
gelmäßige Nachfüllen, das dem Baum 
zu wochenlanger Frische verhilft, 

nicht vergessen. Aus demselben Hau-
se kommen unter dem Namen Lumix 
hochwertiger Weihnachtsschmuck 
und kabellose Kerzen, die den gut 
aufgestellten Christbaum dann ganz 
ohne Brandgefahr zum Strahlen brin-
gen.

djd
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Recht, Steuer & Versicherung

Rechtsanwalt
Andreas Gruhne

 www.gruhne.com

»  Familienrecht

»  Erbrecht

»  Arbeitsrecht

Fachanwalt für Familienrecht

Radeburger Str. 100 | 01558 Großenhain 
Tel. 03522 / 5230910

Beratung auch telefonisch oder via Skype!

Steuern?
  

Wir machen das.

VLH.

Katharina Merkel
Beratungsstellenleiterin
Siegelgasse 13
01558 Großenhain

 03522/ 3523617

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

©fotolia

 
 
 
 
 

               FFrroohhee    
    WWeeiihhnnaacchhtteenn!!  

 

Wir möchten uns für Ihr Vertrauen bedanken und wünschen 
Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest sowie im Jahr 2025 
viel Glück und Gesundheit. 
 
 Ihre Allianz Generalvertretung 

Frank Gruner aus Großenhain  
Tel.:03522/ 522790 E-Mail: frank.gruner@allianz.de 
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Wir möchten uns für Ihr Vertrauen bedanken und wünschen 
Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest sowie im Jahr 2025 
viel Glück und Gesundheit. 
 
 Ihre Allianz Generalvertretung 

Frank Gruner aus Großenhain  
Tel.:03522/ 522790 E-Mail: frank.gruner@allianz.de 

Christbaum und Feuerwerk

Den meisten Menschen ist sehr daran gelegen, wenigstens 
zwischen Weihnachten und Neujahr einige ruhige Tage ohne 
Aufregung verbringen zu können. Doch nicht immer lässt sich 
das verwirklichen. Gerade um das Weihnachtsfest und um die 
Silvesternacht herum gibt es einige typische Problemfälle, die 
in ähnlicher Form immer wieder auftauchen – vom brennenden 
Christbaum bis zur verirrten Silvesterrakete. Der Infodienst Recht 
und Steuern der LBS stellt einige Urteile deutscher Gerichte vor, 
die sich mit dieser Thematik befassen. Kurzfristige „weihnacht-
liche Ablenkungen“ werden in der Regel von den Gerichten 
als akzeptabel betrachtet. So ließ sich eine Mutter von ihrem 
quengelnden Kind dazu überreden, nur mal kurz draußen den 
neuen Puppenwagen auszuprobieren. Dabei vergaß sie, die Ad-
ventskerzen auszupusten. Nach Ansicht des Oberlandesgerichts 
Düsseldorf (Aktenzeichen 4 U 49/97) handelte es sich dabei nicht 
um eine grobe Fahrlässigkeit – die Versicherung musste für den 
Schaden aufkommen. Manch eine Gefahrenquelle kann ein 
Normalbürger auch gar nicht richtig einschätzen. Ein Kind hielt 
sich an Silvester in der Nähe des Weihnachtsbaumes mit einer 
Wunderkerze auf und wedelte damit herum. Der Tannenbaum 
entzündete sich daraufhin explosionsartig, das ganze Wohnhaus 
brannte ab. Das Oberlandesgericht Frankfurt (Aktenzeichen 3 U 
104/05) kam zu der Überzeugung, es gehöre nicht zum Allge-
meinwissen eines Menschen, solch eine dramatische Entwick-
lung vorherzusehen. Deswegen müsse man von einer einfachen 
Fahrlässigkeit ausgehen. Eines der Lieblingsessen der Deutschen 
am Silvesterabend ist das Fondue. Der entsprechende Topf mit 
seinem heißen Inhalt stellt stets eine Gefahrenquelle dar. Trotz-
dem darf man sich auch mal zwei Minuten davon abwenden, 
ohne im Schadensfalle gleich haftbar gemacht zu werden. Das 
entschied das Oberlandesgericht Karlsruhe (Aktenzeichen 12 U 
126/07), als ein Mieter mal kurz von der Küche ins Wohnzimmer 
gegangen und während dieser Zeit ein Brand entstanden war. 

Wer erstattet eigentlich den Schaden, wenn ein Knallkörper von 
unbekannten Tätern gezündet wird? Ein Hausbesitzer, an des-
sen Immobilie eine Schaufensterscheibe getroffen worden und 
zerbrochen war, forderte finanziellen Ersatz von der Wohnge-
bäudeversicherung. Er berief sich darauf, es habe sich um einen 
„unbemannten Flugkörper“ im Sinne der Vertragsbedingungen 
gehandelt. Das Landgericht Saarbrücken (Aktenzeichen 2 S 
354/03) wollte einen Knallkörper allerdings nicht in die Rubrik 
„unbemannte Flugkörper“ einordnen. 
� PM, LBS Infodienst Recht und Steuern

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich verbindliche 
Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versi-
cherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.
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Rutschiger Nebenweg

Nicht jeder Weg muss vom Eigentümer ei-
nes Grundstücks mit derselben Sorgfalt ge-

räumt, gestreut oder von Hindernissen befreit 
werden. Während es bei zentralen Zugängen durchaus 

erforderlich ist, sehr akkurat vorzugehen, darf man es bei 
einem selten genutzten Zuweg auch mal etwas großzügi-
ger angehen. Der konkrete Fall drehte sich um einen un-
beleuchteten Steinweg, der über eine offene Tür von der 
Garage aus erreichbar war und zur Terrasse führte. 
Eine Nachbarin nutzte ihn, rutschte auf nassen Blättern 
und Moos aus, verletzte sich (unter anderem Kreuzbein-
fraktur) und forderte 20.000 Euro Schadenersatz sowie 
Schmerzensgeld. Doch durch zwei Instanzen hindurch 
wurde ihr nach Information des Infodienstes Recht und 
Steuern der LBS bereits die beantragte Prozesskostenhilfe 
verwehrt. Zwar sei ein Eigentümer auch für kleinere Wege 
verantwortlich, hieß es in der Entscheidung, aber es wäre 
„utopisch“, eine Rundum-Vorsorge zu erwarten. Die Ver-
letzte hätte angesichts der Umstände selbst etwas mehr 
Acht geben müssen.
(Oberlandesgericht Frankfurt / Main, Aktenzeichen 17 W 17/22)

PM, LBS Infodienst Recht und Steuern

Recht, Steuer & Versicherung
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WEIHNACHTEN STEHT VOR DER TÜRWEIHNACHTEN STEHT VOR DER TÜR
Die festliche Zeit beginnt. Vergessen Sie Die festliche Zeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage für ein paar Tage 
die Hektik des Alltags und genießen Sie eine schöne Zeit die Hektik des Alltags und genießen Sie eine schöne Zeit 
im Kreise Ihrer Lieben. im Kreise Ihrer Lieben. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein besinnliches 
Weihnachtsfest!Weihnachtsfest!

04.11.2024 07:30 CET

Rutschiger Nebenweg

Nicht immer ist die Verkehrssicherungspflicht verletzt

Nicht jeder Weg muss vom Eigentümer eines Grundstücks mit derselben

Sorgfalt geräumt, gestreut oder von Hindernissen befreit werden. Während es

bei zentralen Zugängen durchaus erforderlich ist, sehr akkurat vorzugehen,

darf man es bei einem selten genutzten Zuweg auch mal etwas großzügiger

angehen. Der konkrete Fall drehte sich um einen unbeleuchteten Steinweg,

der über eine offene Tür von der Garage aus erreichbar war und zur Terrasse

führte. Eine Nachbarin nutzte ihn, rutschte auf nassen Blättern und Moos aus,

verletzte sich (unter anderem Kreuzbeinfraktur) und forderte 20.000 Euro

Schadenersatz sowie Schmerzensgeld. Doch durch zwei Instanzen hindurch

wurde ihr nach Information des Infodienstes Recht und Steuern der LBS

bereits die beantragte Prozesskostenhilfe verwehrt. Zwar sei ein Eigentümer

Anmerkung: Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich verbindliche 
Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versi-
cherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

HAUPTVERTRETUNG: PAUL GRÜNLER
Lessingplatz 2 · 01558 Großenhain · Telefon: 03522 521390 · Fax: 03522 5218893

Mobil: 0162 9343728 · E-Mail: info.gruenler@mecklenburgische.com

DANKE!
An alle Privat- und Geschäftskunden 
für die Zusammenarbeit und das in 
uns gesetzte Vertrauen!

FROHES FEST & GUTEN RUTSCH!

Ein 
glückliches 
Jahr 2025!

JETZT KFZ VERGLEICHEN!

GENERALVERTRETUNG: PAUL GRÜNLER
Lessingplatz 2 · 01558 Großenhain · Telefon: 03522 521390 · Fax: 03522 5218893 

Mobil:01629343728·E-Mail: info.gruenler@mecklenburgische.com
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Viele Warnwesten mangelhaft im ADAC-Test

Warnwesten sind seit knapp zehn Jahren Pflicht im Auto und 
sollen Personen bei Unfällen und Pannen besser sichtbar ma-
chen. Auch Radfahrer und Kinder sind durch das Tragen im 
Straßenverkehr stärker geschützt. Der ADAC hat jetzt Warnwes-
ten auf ihre Reflexionsstärke getestet. Das Ergebnis ist erschre-
ckend: Über 30 Prozent sind mangelhaft und reflektieren fast 
gar nicht. Das birgt vor allem nachts große Gefahren, zumal sich 
viele Verbraucher der fehlenden Reflexion nicht bewusst sind 
und sich in falscher Sicherheit wiegen.
Die ADAC-Experten hatten online 14 Westen, darunter Kin-
der- und Erwachsenenmodelle, beschafft und diese mit einem 
Prüfset einem ersten Schnelltest unterzogen. Dabei wurde die 
Warnweste neben eine Referenzkarte mit drei unterschiedlich 
guten Reflexionsflächen gelegt und mittels einer Spezialschutz-
brille, an die auf beiden Seiten eine kleine LED-Lichtquelle mon-
tiert ist, angestrahlt.
Erkannte der Prüfer durch die Brille, dass die Warnweste ähnlich 
hell reflektierte wie die reflexionsstärkste der drei Testflächen, 
war anzunehmen, dass sie die gesetzliche Norm für Warnwes-
ten (EN ISO 20471) erfüllte. Das war bei neun der insgesamt 
14 Modellen der Fall. Die restlichen fünf Westen erreichten die 
Norm nicht annäherungsweise, sie kamen sogar nicht einmal 
an die Leuchtkraft der schwächsten Referenzfläche heran, die 
eine Normunterschreitung darstellt.
In einem zweiten Schritt wurde ein zertifiziertes Lichtlabor 
bemüht, um die Ergebnisse abzusichern und die Normanfor-

derungen zu gewährleisten. Die Labor-Resultate bestätigten 
nahezu alle Schnelltest-Ergebnisse.
Um sicherzustellen, dass die im Auto mitgeführten Warnwesten 
genügend Leuchtkraft besitzen, rät der ADAC zu einem einfa-
chen Selbsttest: Hält man eine Taschenlampe, Smartphone-Ta-
schenlampe oder Stirnlampe direkt neben oder vor den Kopf, 
sollte eine gute Warnweste im Abstand von etwa drei Metern 
strahlend weiß reflektieren.
Mangelhafte Warnwesten sind nicht nur lebensgefährlich. 
Auch die gesetzlichen Vorgaben nach der Straßenverkehrszu-
lassungsordnung sind damit nicht erfüllt, das Fahrzeug ist nicht 
korrekt ausgestattet.
� akz-o

Mobilität

Jetzt Umweltbonus sichern!
Wenn andere noch zögerlich debattieren, schaffen wir Tatsachen.
�eim �au� eines reinele�trischen �olvo E�30 �ro�tieren Sie von 

unserem Umweltbonus von 8.000 Euro und einer 0,00% Finanzierung.

JETZT FINANZIEREN FÜR:  244 € *
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Volvo EX30 Plus Single Motor Extended Range, 200 kW (272 PS); Stromverbrauch 17,0 kWh/100 km; CO2-Emission 0 g/km; (kombinierte WLTP-Werte); CO2-Klasse A.
*Ein Privatkunden-Finanzierungs-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer Bank AG (Darlehensgeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach  -  für einen Volvo EX30 Plus Single Motor Extended Range, einstufiges Getriebe, vollelektrisch, 
 200 kW (272 PS) mit 34.990,00 Euro Kaufpreis Nettodarlehensbetrag 31.990,00 Euro, Anzahlung 3.000,00 Euro, 1, monatliche Rate 219,47 Euro, 48 Folgeraten à 244,00 Euro, kalkulierte Schlussrate 20.546,53 Euro,  Gesamtbetrag 31.990,00 Euro, Laufzeit in Monaten/Anzahl der  200 kW (272 PS) mit 34.990,00 Euro Kaufpreis Nettodarlehensbetrag 31.990,00 Euro, Anzahlung 3.000,00 Euro, 1, monatliche Rate 219,47 Euro, 48 Folgeraten à 244,00 Euro, kalkulierte Schlussrate 20.546,53 Euro,  Gesamtbetrag 31.990,00 Euro, Laufzeit in Monaten/Anzahl der 
 Raten: 49. Effektiver Jahreszins 0,00 %, fester Sollzinssatz p.a. 0,00 %.  Repräsentatives Beispiel:  Vorstehende Angaben stellen zugleich das 2/3 - Beispiel gem. § 17 Abs. 4 PAngV dar. Bonität vorausgesetzt. Alle Preise inkl. Überführungskosten in Höhe von 1.250,00 Euro und  zzgl. 
 Zulassungskosten. Gültig bis 30.11.2024. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebldeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots. Zulassungskosten. Gültig bis 30.11.2024. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebldeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots.

04758 Oschatz, Striesaer Weg 11, Tel.: 03435 90110
www.volvocars-haendler/autohaus-schmidt/oschatz 

01558 Großenhain, Eichenallee 5, Tel.: 03522 51070
www.volvocars-haendler/autohaus-schmidt/grossenhainI
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Wenn die Temperaturen sinken und die ersten 
Flocken fallen, beginnt die Hochsaison für den 

Winterdienst – und für Autofahrende steigt die 
Verantwortung, sich auf winterliche Straßenverhältnisse 

einzustellen.
 
Ökologischer Winterdienst: gezielter Salzeinsatz
Der Winterdienst steht in den Startlöchern, schon lange bevor 
der erste Schnee fällt. Auch Kai Beurenbaum, Schneepflugfah-
rer in Oberfranken, ist mit seinem Team bestens auf die dies-
jährige Wintersaison vorbereitet. Räum- und Streufahrzeuge 
sind gewartet, die Streusalzlager gut gefüllt und moderne 
Wettersysteme liefern präzise Prognosen für den punktge-
nauen Einsatz. Mit Auftausalz hält der Winterdienst die Stra-
ßen frei und sorgt dafür, dass die Unfallgefahr durch Eis und 
Schnee minimiert wird – unter www.vks-kalisalz.de erfährt 
man mehr hierzu. Der Freistaat Bayern verfügt zum Beispiel 
über Lagerkapazitäten von bis zu 600.000 Tonnen Auftausalz. 
„Salz ist das Enteisungsmittel mit der besten Ökoeffizienz 
für den Winterdienst“, erklärt Dr. Franz Götzfried, Mitglied im 
Fachausschuss Winterdienst der Forschungsgesellschaft für 
Straßen- und Verkehrswesen. „Es sind niedrige Dosierungen 
möglich, die Umweltbelastung ist akzeptabel und es ist mit 
den geringsten Kosten im Vergleich zu allen anderen Entei-
sungsmitteln verbunden.“ Zudem, so Dr. Götzfried, sei der 
Energieverbrauch zur Herstellung von Natriumchlorid gerin-

ger als bei anderen Enteisungsmitteln, da der 
Abbau in den deutschen Salzbergwerken 
kein synthetisches Verfahren zur Herstel-
lung benötige.
 
Autofahrer: vorausschauend durch den 
Winter
Doch auch Autofahrer tragen mit einem umsichtiges Verhal-
ten entscheidend zur Sicherheit bei. Winterreifen oder Ganz-
jahresreifen mit ausreichend Profil sind ein Muss – sie bieten 
den notwendigen Grip auf vereisten oder verschneiten Stra-
ßen. Zusätzlich lohnt es sich, das Fahrverhalten anzupassen: 
Vorausschauendes Fahren, frühzeitiges und behutsames 
Bremsen und ein größerer Sicherheitsabstand können Unfäl-
le verhindern. Scheibenwischer, Scheinwerfer und Scheiben-
waschanlagen sollten in einwandfreiem Zustand sein. Vor 
Fahrtbeginn heißt es außerdem: Das Auto immer gründlich 
von Eis und Schnee befreien. Ein kleines Loch in die zugefro-
renen Scheiben zu kratzen reicht nicht aus, um eine sichere 
Sicht zu gewährleisten. Ein wichtiger Hinweis: Bei Schneefall, 
wenn die Sichtweite unter 50 Meter sinkt, gilt eine Geschwin-
digkeitsbegrenzung von 50 Stundenkilometern. Und sollte 
die Fahrbahn nach Eisregen mit einer dicken Eisschicht be-
deckt sein, bleibt nur eines zu tun: Das Auto stehen lassen 
und auf den Winterdienst warten.
� djd

Mobil bleiben bei Schnee und Eis

Mobilität

GRÖDITZER STRAßE 3B

01561 GROßENHAIN / ZABELTITZ

03522/509080 

WWW.AUTOLACKIEREREI-POHL.DE

Reparaturlackierungen

Kundenersatzfahrzeug

Autoglas/Scheibentönung

Smart Repair/Scheinwerferaufhellung

Hol-/Bringservice

Unfallinstandsetzung/Gutachten
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Frohe Weihnachten wünscht das Team vom

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen. Für das neue Jahr viel Glück und Gesundheit.

Königsbrücker Str. 60, 01558 Großenhain / OT Folbern 
Tel.: 03522 51460, opel-moeldgen-grossenhain.de
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Wenn die Temperaturen unter sieben Grad fallen, sind Reifen 
für die kalte Jahreszeit erforderlich, um sowohl auf nasser als 
auch auf trockener Fahrbahn optimale Performance zu ge-
währleisten.
Doch ist es besser, Winter- oder Ganzjahresreifen aufzuzie-
hen? Die Antwort auf diese Frage hängt von verschiede-
nen Faktoren ab. Die intensive Nutzung mit einer höheren 
Laufleistung (mehr als 25.000 Kilometer pro Jahr) sowie leis-
tungsstärkere und größere Fahrzeuge oder häufige Fahrten 
in bergigen Regionen erfordern Winterreifen.
Bei überwiegendem Stadtverkehr und kleineren Fahrzeugen 
(vom Stadtauto bis zum kompakten SUV) können Ganzjah-
resreifen eingesetzt werden. Der Wechsel zwischen Som-
mer- und Winterreifen ist für die meisten Autofahrerinnen 
und Autofahrer die beste Wahl. Eine Alternative ist ein Ganz-
jahresreifen. 
Die ideale Wahl bei kaltem Wetter sind immer Winterreifen, 
die mit speziellen Gummimischungen hergestellt werden, 
um sowohl auf trockener als auch auf nasser Fahrbahn opti-
malen Grip und erhöhte Traktion zu bieten und das Aquapla-
ning-Risiko zu verringern.

Sowohl bei Winterreifen als auch bei Ganz-
jahresreifen ist es wichtig, auf die Markie-
rungen auf der Seitenwand zu achten. Die 
M+S-Kennzeichnung zeigt an, dass der Reifen speziell 
für schwierige Straßenverhältnisse entwickelt wurde. Noch 
mehr Sicherheit bietet das 3PMSF-Symbol (ein dreizackiges 
Bergpiktogramm mit einer Schneeflocke). Dieses Symbol 
weist darauf hin, dass der Reifen alle Tests für die härtesten 
Winterbedingungen bestanden hat.
Fahrerinnen und Fahrer von Elektroautos müssen beson-
ders vorsichtig sein: Weil die Lebensdauer der Batterie im 
Winter tendenziell abnimmt, ist es ratsam, auf Reifen mit 
geringem Rollwiderstand zu setzen. Dies ist eine grundle-
gende Eigenschaft, um eine größere Reichweite zu gewähr-
leisten.

djd

Passende Reifen für den Winter

Mobilität

Wir wünschen 
frohe Weihnachten

Liebe Kundinnen, liebe Kunden,
wir bedanken uns ganz herzlich bei Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue! Ihnen
und Ihrer Familie wünschen wir ein schönes Weihnachtsfest, viele Geschenke und
einen guten Start ins neue Jahr.

Ihr Team vom Autohaus Thiemig!

Autohaus Jens Thiemig e.K. 
Radeburger Str. 102a
01558 Großenhain
Telefon 03522-521490
www.mitsubishi.ah-thiemig.de









freundlich - schnell - preiswert

Jörg Naumann 0172 7904286
www.sachsen-shuttle.de I sachsen-shuttle@gmx.de

- An- und Abmeldungen von Fahrzeugen aller Art
- Adress- und Namensänderungen in Ihren 
 Fahrzeugdokumenten
- Ersatzdokumente oder KFZ Kennzeichen nach Verlust 
- Vermietung von Dachboxen 

Neue Hauptstraße 32a / 34a • 01561 Großenhain OT Wildenhain
Tel.: 03522 38170 • Fax: 38172 • www.auto-weigel.de

Autohaus Weigel OHG

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit 

sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Herrmannstraße 12 • 01558 Großenhain • Telefon: +49 (0)3522 310001
Fax: +49 (0)3522 508494 • E-Mail: info@makler-heller.de

DER MAKLER.
Jörg Heller

Makler Heller GmbH  
Geschäftsführer Jörg Heller
Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Telefon: +49 (0)3522 310001
Fax: +49 (0)3522 508494
Funk: +49 (0)172 3507208
E-Mail: info@makler-heller.de
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AKTUELLE
Bebauungsgebiete

Priestewitz�/�OT Strießen

Großenhain�/�OT Zschauitz

Herrmannstraße 12, 01558 Großenhain

Alle aktuellen 
Immobilienangebote:

www.makler-heller.de
www.ivd24immobilien.de
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Der Immobilien-Makler aus Großenhain
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Jörg Heller

Stilvoll, elegant und zugleich gemütlich: So 
dürften sich die meisten ihr Zuhause vorstel-

len. Die Wandgestaltung hat allein schon auf-
grund der großen Flächen entscheidenden Einfluss auf 

die Wirkung eines Raums. Für einen individuellen Charakter 
stehen verschiedene Techniken und Materialien zur Wahl. 
Glatte Wände, kreative Effekte, metallischer Glanz oder 
hochwertige Tapeten bieten jeweils eigene Vorzüge, wie 
die folgenden Tipps zeigen.
 
Die Basis für ein zeitloses Design
Glatte Wände schaffen ein modernes und elegantes Erschei-
nungsbild und passen somit zu nahezu jedem Einrichtungs-
stil. Durch ihre klare Optik lassen sie Räume größer und of-
fener erscheinen. Für das gewünschte Resultat kommt es 
auf die richtige Kombination aus Untergrund-Spachtelung, 
Vlies, Farbe und die geeigneten Werkzeuge an. Fachleute 
aus dem Malerhandwerk sind daher die richtigen Ansprech-
partner, um individuell zu beraten und beispielsweise mit 
hochwertigen Brillux Produkten überzeugende Ergebnisse 
zu schaffen. Ein Tipp: Dabei dürfen es gerne auch einmal 
dunkle Farbtöne sein. Richtig kombiniert lassen sie Räume 
edel wirken.
 
Kreative Wandgestaltung mit Effekten
Kreativtechniken bieten die Möglichkeit, zum Beispiel mit 
Lasuren besondere Effekte zu schaffen. Ob sanfte Farbver-
läufe, marmorierte Flächen oder künstlerische Texturen – 
mit semitransparenten Lasur-Produkten können Strukturen 
noch mehr Tiefe vermittelt werden. Eine Besonderheit ist die 
Bamboo-Technik, die an die natürliche Optik von Bambus 
erinnert. Ebenso originell ist die Kreativtechnik Bark: Diese 
Lasurtechnik imitiert die raue Struktur von Baumrinde und 
schafft so eine rustikale Wandoptik – die richtige Wahl für 
alle, die ein naturnahes und warmes Ambiente möchten. 
Aber auch metallische Wandgestaltungen verleihen Innen-

räumen eine exklusive Note. Die strukturierten Oberflächen 
weisen je nach Lichteinfall unterschiedliche Reflexionen auf 
und schaffen auf diese Weise einen dynamischen Look.
 
Tapeten-Kunst für die Wand
Tapeten erleben ein Comeback – und das besonders aus-
drucksstark. Ob Natur, Kunst oder abstrakte Designs – Tape-
ten fügen sich harmonisch in jeden Einrichtungsstil ein. Mit 
Digitaldrucktapeten lassen sich auch persönliche Lieblings-
motive großformatig an die Wand bringen. Moderne Tape-
ten halten sogar Feuchtigkeit stand und eignen sich damit 
auch für das Badezimmer. Wer unsicher ist, wie der Wand-
schmuck später im Raum wirkt, kann vorab etwa mit dem 
Raumdesigner unter www.brillux.de/zuhause in Sekunden-
schnelle unterschiedliche Designs virtuell testen. Die pro-
fessionelle Umsetzung der neuen Wunschwand übernimmt 
anschließend das Handwerk vor Ort.

djd

Farbe bekennen bei der Inneneinrichtung

Auch stilvolle Tapeten tragen zu einer besonderen Raumwirkung bei.
Foto: DJD/Brillux
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BOTHUR
GmbH & Co. KG

Abbruch • Entsorgung • Kran • Erdbau

Hohe Straße 12 • 01558 Großenhain
Tel.: 03522 52299-0 • Fax: 03522 52299-22 • info@bothur.eu 

www.bothur.eu

Unserer werten Kundschaft, 
allen Geschäftspartnern, Freunden 

und Bekannten ein frohes 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes 

und erfolgreiches neues Jahr.©
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Unsere diesjährige Betriebsruhe findet vom 21.12.2024 bis 05.01.2025 statt.

Firma Hoffmann
Inh. Falk Dietze

Radeburger Straße 85a | 01558 Großenhain 
Telefon: 03522 3521506 | E-Mail: klempnerei-hoffmann@gmx.de

Heizung-Sanitär 
Hoffmann Inh. Falk Dietze e. K.
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Unseren Kunden wünschen wir 
angenehme Weihnachtsfeiertage 
und das Beste für das Jahr 2025. 
Wir freuen uns auf eine weitere 
gute Zusammenarbeit.

Suche Hausmeister 
in Nebentätigkeit

für Betreuung eines 
Mietobjektes in Großenhain

Kontakt: 0171 2358576
©mizar_21984 - stock.adobe.com

Der Dunstabzug absorbiert Gerüche, nimmt Essensdünste auf 
und sorgt für gute Luft. Grundsätzlich unterscheidet man zwi-
schen Abluft- und Umluftbetrieb. Beim Abluftbetrieb werden 
die Dampfschwaden über einen Luftkanal durch das Mauer-
werk nach draußen geleitet. Der Nachteil: Mit der Abluft wird 
den Wohnräumen gleichzeitig Wärme entzogen. Energiebe-
wusste Haushalte setzen daher auf moderne Umlufttechnik. 
Hierbei wurden die Kochdämpfe bisher mit Fett- und Aktiv-
kohlefiltern gereinigt und zurück an den Raum abgegeben.
Für richtig frische Luft bietet Oranier, einer der führenden An-
bieter innovativer Küchentechnik in Deutschland, jetzt einen 
leistungsstarken und nahezu wartungsfreien Plasmafilter an. 
Dieser kommt anstelle der Aktivkohlefilter zum Einsatz. Der 
Profi-Plasmafilter befreit die angesaugte Luft von Geruchs-
molekülen, bei denen herkömmliche Aktivkohlefilter schnell 
an ihre Grenzen stoßen. Selbst intensive Gerüche von gebra-
tenem Fisch oder Knoblauch neutralisiert der Profi-Plasma-
filter schnell und kraftvoll, und sogar Viren, Bakterien und 
Schimmelsporen werden eliminiert.

Super sauber, richtig rein
Der Plasmafilter wird hinter dem Fettfilter montiert. Gelangt 
die von Fettpartikeln gereinigte Luft zum Plasmafilter, zer-
stört das durch die elektrische Spannung erzeugte Ozon die 
Geruchsmoleküle und reinigt so die Luft. In einem weiteren 
Schritt werden die Reststoffe neutralisiert und das Ozon blo-
ckiert. 
Das Ergebnis: Die Luft wird super sauber und richtig rein. 
Oranier bietet den Profi-Plasmafilter sowohl für die Dunstab-
zugshaube als auch für den Kochfeldabzug an. Bei den soge-
nannten Kochfeldabzügen ist der Dunstabzug direkt hinter 
oder mittig im Kochfeld integriert. Hier wird der Profi-Plasma-
filter entweder in den Sockelbereich gelegt oder direkt an die 
Wand montiert und mit Flachkanälen an den Kochfeldabzug 
angeschlossen. In der Dunstabzugshaube wird er einfach auf 
den Luftstutzen aufgesetzt. Dank der einfachen Montage 

heißt es: Stecker rein – fertig! Abzugshauben und Kochfeld-
abzüge im Umluftbetrieb sind mit einem Plasmafilter prak-
tisch wartungsfrei. Denn nur der Fettfilter aus Metall kommt 
noch regelmäßig zur Reinigung in die Spülmaschine. Da se-
parate Aktivkohlefilter nicht mehr notwendig sind, entfallen 
zudem die Kosten für den regelmäßigen Austausch. Fazit: Der 
Profi-Plasmafilter ersetzt die herkömmlichen Aktivkohlefilter 
und spart so langfristig Kosten. Er sorgt stets für reine Luft, 
ein gesundes Raumklima und trägt damit zur Luftreinheit der 
gesamten Wohnung bei. Weitere Informationen und das ge-
samte Sortiment unter www.oranier.com.
� akz-o

Schluss mit starken Kochgerüchen

Die neuen Plasmafilter von Oranier – Sebastian Lege ist begeistert. 
Foto: Oranier Küchentechnik/akz-o
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Allen Kunden, Geschäftspartnern, 
Freunden und Bekannten 
danken wir und wünschen 

   frohe Weihnachten.   frohe Weihnachten.
       Für das neue Jahr Gesundheit, 

    Glück & Erfolg.
Ihn. Steffen Hansel • Königsbrücker Str. 59
01558 Großenhain - OT Folbern
Tel.: 03522/38425
Mail: hansel-rolladenbau@t-online.de

Fertigung  |  Vertrieb  |  Montage  |  Service

HHaannsseell  HHaannsseell
Rollladen- und Fensterbau
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87Grünflächen umbrechen / fräsen
einsäen von Grün- und Blühflächen
Rasen- und Grünlandpflege
Flächen Beräumung 
Baggerarbeiten
Baumfällung inkl. Abtransport
Baumstumpfentfernung
Holzhacker bis 40cm 

            Zerkleinerung von Stammholz und Astmaterial

Transport von Schüttgütern

Lukas Loose Im Winkel 3a, 01689 Niederau  
info@dienstleistung-loose.de              www.dienstleistung-loose.de

E Z Glektro entrum roßenhain  

eGRadeburger Straße 12 • 01558 Großenhain • Telefon 03522/3091-0 • Fax 03522/3091-44 • post@e-z-g.de • www.e-z-g.de

Wir wünschen unseren
Kunden und Geschäftspartnern

fröhliche Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

www.freepik.com

Rücken die Stauden im Beet dicht zusammen, 
lassen sie dem Unkraut keinen Platz. Scheint 

eine Pflanze eine andere zu verdrängen, lichtet 
man allerdings besser aus. Bevor man eine Fläche be-

pflanzt, muss man sie komplett vom Unkraut befreien.
Natürlich kann man die Pflänzchen einzeln mit der Hand 
auszupfen. Praktischer aber ist es, ihnen mit geeignetem 
Gerät zu Leibe zu rücken. Solide, handgeschmiedete und 
clever durchdachte Werkzeuge produziert Krumpholz – 
und das seit 225 Jahren. Der Gartendisk dieses Herstellers 
etwa bewegt sich wie ein scharfer Teller über die Fläche, 
lockert die Erdoberfläche auf und kappt das unerwünsch-
te Kraut. So ist das Beet schnell für eine neue Bepflanzung 
vorbereitet.
Ums Jäten kommt man nicht herum, denn irgendwo finden 
Vogelmiere und Co. immer einen Weg. Krumpholz hat auch 
für dicht bewachsene Flächen die richtigen Werkzeuge pa-
rat: Die zwei Seiten der Unkraut- und Jätehacke funktionie-
ren ebenso gut wie die schmale Sichel des Cape Cod Wee-
ders. In ganz engen Bereichen sind der Sauzahn oder der 
Fingerjäter mit ihren sichelförmigen Zinken perfekt. Lange 

Pfahlwurzeln entfernt man dagegen am besten mit einem 
Unkrautstecher oder dem Löwenzahnzieher, der sich wie 
ein Korkenzieher um die Wurzel dreht. Mehr Informationen 
zu den Werkzeugen gibt es auf krumpholz1799.de.

akz-o

Mit cleverem Werkzeug unkrautfreie Beete

Praktisch ist der Fingerjäter auch beim Einsatz in Pflasterfugen.
Foto: Krumpholz/akz-o
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Energie ist im Alltag unverzichtbar – und erlebt gleichzei-
tig einen grundlegenden Wandel. Welche Aspekte sind den 
Menschen in Deutschland bei der Wahl ihres Energieversor-
gers besonders wichtig? Neben Qualitäten wie Seriosität und 
Vielfalt des Angebotes ist die Zuverlässigkeit des Anbieters 
(knapp 70 Prozent) ein zentrales Entscheidungskriterium. 
Dies hat eine aktuelle Civey-Umfrage im Auftrag von E.ON 

ergeben. Ein guter Service ist für rund jede zweite befragte 
Person ausschlaggebend und fast ein Drittel achtet darauf, 
dass der Energieversorger zum Beispiel auch Solaranlagen 
oder Wärmepumpen anbietet, um die Energiewende im ei-
genen Haushalt vorantreiben zu können.

djd

Wer kontrolliert, was aus der Leitung kommt?

Haus, Balkon & Garten

- Anzeige -

Zusatz von Natriumhypochlorit (Chlorbleichlauge) bzw. Chlordioxid zur Desinfektion:
Nur bei Bedarf in allen Wasserversorgungsanlagen der Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH sowie im WW Tettau zur Desinfektion, im WW Frauenhain nur Chlordioxid.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
die Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH ist verpflichtet, jährlich über den
Einsatz von Zusatzstoffen in der Trinkwasserversorgung sowie über die Wasserhärte
im Versorgungsgebiet des Unternehmens zu informieren. Die Veröffentlichung
erfolgt gemäß § 45, Abs. 1 der Trinkwasserverordnung (Trinkwasserverordnung –
TrinkwV 2023, Fassung vom Juni 2023).
Auskünfte zu den nachfolgend angegebenen Behandlungen des Trinkwassers sowie
zu Messergebnissen und Analysewerten sind in der Geschäftsstelle der
Wasserversorgung Riesa/Großenhain GmbH, Alter Pfarrweg 1a, 01587 Riesa,
Telefon 03525/748249 erhältlich bzw. auf der Homepage der WRG GmbH unter
www.wasser-rg.de einsehbar.

Gesamthärte des abgegebenen Trinkwassers in °dH 
(Grad deutsche Härte) bzw. mmol/l:

WW Fichtenberg 7 bis 10 °dH bzw. 1,25 bis 1,78 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Riesa 9 bis 14 °dH bzw. 1,61 bis 2,50 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Schönfeld 7 bis 9 °dH bzw. 1,25 bis 1,61 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Tauscha 5 bis 7 °dH bzw. 0,89 bis 1,25 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Tettau 6 bis 9 °dH bzw. 1,07 bis 1,61 mmol/l, 
Härtebereich weich/mittel

WW Frauenhain 10 bis 12 °dH bzw. 1,78 bis 2,14 mmol/l, 
Härtebereich mittel

WW Rödern 5 bis 6 °dH bzw. 0,89 bis 1,07 mmol/l, 
Härtebereich weich

WW Saxdorf 10 bis 12 °dH bzw. 1,78 bis 2,14 mmol/l,
Härtebereich mittel

Wasserversorgungsanlage Zusatzstoff Einsatzzweck

Wasserwerke der WRG:

Wasserwerk Fichtenberg Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung

Wasserwerk Riesa kein Einsatz 

Wasserwerk Schönfeld Magno-Filt Enteisenung,
Magno-Dol Entmanganung,

pH-Wert-Einstellung

Wasserwerk Tauscha Magno-Dol Entsäuerung

Fremdbezug von:

Wasserwerk Tettau Calciumhydroxid pH-Wert-Einstellung
Preastol 2540 TR Flockungsmittel

Wasserwerk Frauenhain Hydrocalcit Entsäuerung

Wasserwerk Rödern Aluminiumsulfat Flockungsmittel
Natriumhydroxid pH-Wert-Einstellung
Chlorgas Desinfektion

Wasserwerk Saxdorf Hydrokarbonat Enteisenung, 
Entmanganung,
pH-Wert-Einstellung

Bollmann
Geschäftsführer WRG
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In der Ruhe liegt die Kraft. Lodernde Flammen, 
gelbrote Glut. Wer ein Feuer entzündet, der 

will entspannen und die Wärme genießen. 
Doch für das perfekte Kaminfeuer sind neben 

der Wahl des passenden Kaminofens weitere 
Faktoren zu beachten: Besonders die optima-
le Steuerung des Abbrennverhaltens und des 
Rauchabzugs ist für ein effizientes, ökonomi-
sches und komfortables Heizen mit Holz ent-
scheidend. Gelangt etwa zu viel Sauerstoff in 
den Brennraum, brennt das Feuer zu schnell ab 
und es muss mehr Holz als nötig nachlegt wer-
den. Können die Rauchgase nicht richtig abziehen, 
kommt das Feuer nur langsam in Gang. Letztendlich 
benötigt jede Abbrandphase unterschiedliche Luftmengen, 
die normalerweise per Hand über Regler gesteuert werden 
müssen.

Intelligente Technik regelt den Dreiklang von Luftzufuhr, 
Brennraumtemperatur und Schornsteinzug
Für einen bequemen und besonders umweltgerechten Be-
trieb hat der Kaminofenhersteller Drooff die elektronische 
Abbrandsteuerung fire+ entwickelt. Diese erfasst permanent 
die Brennraumtemperatur und den Schornsteinzug. Ein Mik-
rocontroller wertet die Informationen aus, steuert den Regler 
und führt dem Feuer immer die richtige Menge Luft zu. Eine 

gleichmäßige Verbrennung, ein hoher Wirkungsgrad und 
sparsamer Holzverbrauch sind das Ergebnis. Gut zu wissen: 

Mit der fire+ verursachen die Kaminöfen von Drooff im 
normalen Betrieb nur die Hälfte der Emissionen, 

die laut der strengen deutschen Bundesimmissi-
ons-Schutzverordnung zulässig sind.

Eine runde Sache: Die Puck-Fernbedienung
Die automatische Steuerung wird in der Basis-
version direkt am Kaminofen oder über eine 

App bedient. Besonders smart ist die kleine, 
kreisrunde Fernbedienung in Form eines Pucks. 

Diese zeigt nicht nur die Brennraumtemperatur, den 
Förderdruck des Kamins, die Stellung des Luftschiebers 

und die aktuelle Leistungsstufe an. Der besondere Clou: Der 
Puck misst auch die Wohnraumtemperatur und stellt die Steu-
erung auf die Wunschtemperatur ein. Geht der Brennstoff zur 
Neige, leuchten am Kaminofen und an der Fernbedienung 
die LEDs gelb auf. Jetzt muss lediglich Holz nachgelegt wer-
den. Alles andere übernimmt erneut die elektronische Ab-
brandsteuerung. Der Ofen flammt bei optimaler Resttempe-
ratur neu auf und sorgt für ein faszinierendes Flammenspiel 
und rundum wohlige Wärme. So kann man sich stets dem 
Wichtigsten widmen: Der kraftvollen Ruhe des Feuers. Unter  
www.drooff-kaminofen.de gibt es weitere Informationen.
� akz-o

Elektronische Abbrandsteuerung perfektioniert den Kaminabend
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• Bäder & Wellness  
• Fliesen & Naturstein  
• Kamine & Kaminöfen  
• Kachelöfen & Kachelherde 

• Pellet Primäröfen 
• Outdoorküchen
• Anpassung von Ofen- & Kaminanlagen 

auf BlmSchV ANDREAS LÖFFLER GMBH
WILDENHAINER STR. 61
01558 GROSSENHAIN
TELEFON 03522 5100-0

Am Bahnhof Nr. 1, 01561 Zabeltitz
Tel. 03522/507501 

Gartenbau Rühle
wünscht Ihnen frohe Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr! Möge das Fest der  

Liebe Ihnen Freude, Frieden und Besinnlichkeit 
schenken.



Frohe Weihnachten
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Haus, Balkon & Garten

Altmarkt 3 • 01990 Ortrand 
 035755/257 • www.Zschischang.com

Seit
1869

Kohle • Heizöl • Transporte
Kies • Schotter • Holz

• Aktionstage
• Zinsfreies Brennstoffkonto

• 24h Lieferung ohne Aufpreis

Wir wünschen unserer Kundschaft  
ein besinnliches Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch  
ins neue Jahr 2025! Baugesellschaft Großenhain GmbH

Dresdner Straße 20a, 01558 Großenhain
Tel.: 03522 / 502958 • E-Mail: bg@baugesellschaft-grossenhain.de

roßenhain GmbHG
Baugesellschaft

Hochbau - Sanierung - Schlüsselfertiges Bauen
roßenhain GmbHG

Baugesellschaft

Hochbau - Sanierung - Schlüsselfertiges Bauen

www.baugesellschaft-grossenhain.de

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und  
wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern sowie 

ihren Familien ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2025!
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Dufte Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr!

„Advent, Advent, ein Lichtlein brennt …“ Leider wird das 
Lichtlein aus dem bekannten Kinderreim nur allzu oft zu ei-
ner wirklichen Gefahr. Jahr für Jahr ereignen sich rund um 
das Christfest zahlreiche Brände in Deutschland – insbe-
sondere durch unbeaufsichtigte Kerzen an Adventskrän-
zen und Weihnachtsbäumen. Der Gesamtverband der 
Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) verzeich-
net bundesweit rund 29.000 solcher Brände – von 
kleineren Vorfällen bis hin zu größeren Bränden. 
Mit einigen Vorsichtsmaßnahmen lässt sich das 
Brandrisiko jedoch erheblich reduzieren.
 
Weihnachtsbaum bewässern
Trockene Tannenzweige brennen im wahrsten Sinne des Wor-
tes wie Zunder, da genügt oft schon ein kleiner Funke. Und 
wie Brandexperten wissen, muss dieser Funke nicht einmal 
von einer brennenden Wachskerze stammen. Auch defekte 
Lichterketten oder nacheinander geschaltete Mehrfachsteck-
dosen, die sich überhitzen, können einen Brand auslösen. 
Daher sollten Lichterketten vor dem Baumschmücken stets 
auf Schäden geprüft und ausschließlich Produkte mit zuver-
lässigen Prüfsiegeln wie VDE oder GS (Geprüfte Sicherheit) 
verwendet werden. Ein Weihnachtsbaum, der regelmäßig be-
wässert wird, bleibt länger frisch und reduziert das Brandrisi-
ko. Idealerweise nutzt man einen stabilen Weihnachtsbaum-
ständer, der sich auch als Wasserbehälter verwenden lässt. 
Zudem sollten Kerzen, Weihnachtsbäume und Gestecke stets 

in sicherem Abstand zu brennbaren Materia-
lien wie Gardinen oder Bücherregalen plat-
ziert werden.

 
Mit einem Feuerlöscher für den Ernstfall gerüstet sein

Ein griffbereiter Eimer Wasser oder noch besser, ein 
Handfeuerlöscher sind unverzichtbare Sicherheits-
vorkehrungen in der Adventszeit. Pulverfeuerlöscher 

können einen brennenden Zweig oder Advents-
kranz rasch und effektiv löschen. Die Basis vieler 
Pulverfeuerlöscher bildet Natriumcarbonat, ein 
Stoff, der in einem chemischen Prozess aus hoch-

gesättigter Salzlösung gewonnen wird. Insofern ist 
also Kochsalz die Basis für viele Pulverfeuerlöscher – unter 
www.vks-kalisalz.de erfährt man mehr zur Gewinnung und 
Verwendung von Salzen. Übrigens: Vertrautheit mit der Be-
dienung des Feuerlöschers ist im Notfall entscheidend. Ein 
Zwei-Kilogramm-Feuerlöscher hat meist nur eine Löschdauer 
von etwa zwölf Sekunden. Der wichtigste Sicherheitsgrund-
satz aber lautet: „Eine brennende Kerze niemals unbeaufsich-
tigt lassen.“ Ein Raum sollte nur dann verlassen werden, wenn 
alle Kerzen erloschen sind. Besondere Vorsicht ist geboten, 
wenn Kinder oder Haustiere im Haushalt leben. Hier können 
auch LED-Kerzen eine hervorragende Alternative zu echten 
Kerzen sein. Sie schaffen eine festliche Atmosphäre – ganz 
ohne Brandgefahr.
� djd

Brandgefährlicher Lichterschein
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Wirtschaft in Großenhain
Trauer

Ein Weihnachtsbaum für Omas Grab

In der Adventszeit schmücken Hinterbliebene 
die letzte Ruhestätte oft mit festlich dekorier-

ten Pflanzschalen oder Mini-Christbäumen
Zu den Weihnachtsfeiertagen wird der Verlust eines gelieb-

ten Menschen oft besonders schmerzlich wahrgenommen. 
Opa oder Oma sind vielleicht nicht mehr da, obwohl sie letz-
tes Jahr noch mit an der festlich gedeckten Tafel saßen. Vielen 
Trauernden helfen jetzt der Besuch auf dem Friedhof und das 
Ablegen von weihnachtlichem Grabschmuck.
Weihnachten ist das Fest der Liebe. Die Familie kommt zu-
sammen, Geschenke und Erinnerungen werden ausge-
tauscht. Wenn jemand fehlt, fällt das jetzt besonders ins 
Gewicht, weiß Karoline Heiser, Friedhofsgärtnerin aus Trier. 
„Viele Hinterbliebene nutzen die Zeit rund um die Feiertage, 
um die Gräber festlich zu schmücken. Dadurch beziehen sie 
die Toten ins Fest mit ein, und das lindert den schmerzlichen 
Verlust.“ Bei der Wahl des Grabschmucks ist meistens der per-
sönliche Geschmack ausschlaggebend. Doch es gibt auch 
einige regionale Vorlieben, erklärt die Friedhofsgärtnerin. 
Im süddeutschen Raum werden zum Beispiel häufig weih-
nachtlich dekorierte Mini-Christbäume auf die Friedhöfe mit-
genommen. In Niedersachsen oder Bremen sind es eher mit 
immergrünen Zweigen dekorierte Christrosen im Topf.
Bundesweit werden seit Jahren außerdem immer häufiger 
Gestecke ausgesucht, in die kleine Herzen oder Engelchen 
eingearbeitet sind. Aber auch Schalen mit schönen, win-
terharten Pflanzen sorgen für farbenfrohe Abwechslung an 
graukalten Tagen. Die Natur ist im Winter zwar nicht ganz 
so großzügig wie im Frühjahr, doch wirken zarte Blüten von 
Zaubernuss, Duft-Schneeball oder Winterjasmin inmitten 
von Frost und Schnee oft wie ganz besondere Geschenke. 
Und kaum etwas lässt die weihnachtliche Stimmung besser 
aufkommen als rote Beeren vor dunkelgrünem Laub, die in 
dieser Kombination bei der Stechpalme oder Strauchmispel 
zu finden sind. Auch Gaultherien reihen sich mit ihren kräftig 
rot leuchtenden Scheinbeeren in die Liste der Pflanzen ein, 
die wunderschön aussehen und außerdem noch sehr robust 
sind. Übrigens: Selbst wenn man nach Weihnachten ein paar 
Tage lang nicht den Friedhof besuchen kann, muss man kein 
schlechtes Gewissen haben: Die Pflanzen auf dem Grab benö-

tigen jetzt kaum Wasser. Und das, was sie brauchen, erhalten 
sie in dieser Zeit aus der Natur. Falls der Boden gefroren ist, 
nützt das Gießen ohnehin nichts, da das Wasser die Wurzeln 
erst gar nicht erreicht. Der Frost ist für die Pflanzen wie ab-
solute Trockenheit. Ist diese Periode vorbei, darf – sofern es 
nicht stark regnet – gerne wieder zur Gießkanne gegriffen 
werden.
� Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner mbH

Meißen Nossener Straße 38 03521 452077
Krematorium Durchwahl 03521 453139
Nossen Markt 34 035242 71006
Weinböhla Hauptstraße 15 035243 32963
Großenhain Neumarkt 15 03522 509101
Riesa Stendaler Straße 20 03525 737330
Radebeul Meißner Straße 134 0351 8951917

Krematorium

... die Bestattungsgemeinschaft

Städtisches Bestattungswesen 
Meißen GmbH

Großenhain • Dresdner Straße 16
Folbern • Königsbrücker Straße 1A

dolorbestattungen@t-online.de
www.dolor-bestattungen.deInh. Steffen Gramsch

Wir sind Tag &
Nacht für Sie erreichbar!

03522 507055

„Dem Auge fern,„Dem Auge fern,
dem Herzen ewig nah.“dem Herzen ewig nah.“

Traueranzeigen im Großenhainer Amtsblatt

Wenn Sie sich für die tröstenden Worte und die Anteil-
nahme beim Abschied von einem geliebten Familienan-
gehörigen bedanken möchten, erreichen Sie uns unter: 

DRUCKHAUS BORNA | Katrin Schneider 
 0173 6546986 |  katrin.schneider@druckhaus-borna.de

Denn mit einer Traueranzeige im Großenhainer Amts-
blatt erreichen Sie alle Haushalte der Stadt und der 
Ortsteile.

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o



 
 
 
 
 
 
 
 

Kulturzentrum Großenhain GmbH 
Schlossplatz 1 | 01558 Großenhain | Tel. (03522) 505555                    
www.kulturzentrum-grossenhain.de 

Südtirol & Dolomiten 
3D-Show mit Stephan Schulz 

Das perfekte Geheimnis 
Komödie mit den  

Landesbühnen Sachsen 
 
 

Das musikalische 
Schlosskellergespräch 

Zu Gast: Whysker 

Sächsischer Bergsteigerchor 
„Kurt Schlosser Dresden“ 

 

So., 12.01.| 15 Uhr Sa., 25.01. | 17 Uhr 

Sa., 01.02. | 19 Uhr 
 

So., 09.02. | 17 Uhr 

Konzert zum Frauentag 
mit dem  

Polizeiorchester Sachsen 

 
 
 

Sa., 08.03. | 16 Uhr 
Unkraut vergeht nicht 

25 Jahre Anschiss  
mit Ausbilder Schmidt 

Sa., 15.03. | 20 Uhr 

                                                                               

   GROßENHAIN 

KULTURSCHLOSS Veranstaltungstipps 2025 




